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No. 27. MtMßs , Len 2ten July !79H. j
WöchentlicheOstFrlefischr

Nszelgen uns RachrtHttL
Warnungs « Anzeige.

r Cs hat sich jemand ln hiesiger Provinz der muthwMgm BeschMgAM'Rür Zierde an einem öffentlichen Orte gepflanzter Bäume zu Schulden komme«ksss- n , welchen Frevel derselbe , da er dieftrhald in die durch die Verordnung vomsrsten Februar 1772 vorgeschriebe «« Strafe genommen worden » inclusive derKosten mit einigen 70 Rthlr . hat büssen müssen . Es wird also dieses dem Publicazur Warnung bekannt ! gemacht , und gedacht « Berorbnrrng hierdurch wirder iGEriMLMng gebracht.
Signatum Aurich den srsten Juni ! 1798 .'

König !. Preuss . Sstfries . Krieges . und Domsiue« « Cammer » E

Avert issewenrs»
r Drüsigen Rational . Franzosen , welche sich in de» KönWchsv Press»Uschs « Staaten als Königlich Preussischr Zeituuterthsnm ( Fujets Eempoi -aires)aufbaltm , und wörtlich Rechte auf die französischeNationalprötection haben , auchsolche Rechte beyzubehalten wünschen , wird hiemit gestattet , sich in ein bey demfranzösischen Gesandten des Endes zu eröfnendes Register ejnschreiben zu lassen,und die französische National , Cvcarde Lu den Preußisches Staaten zn tragen , je¬doch dergestalt , dasi die Emschrsidung in das Register und die Tragung der Coscarde nur auf ihre Verhältnisse zur französischen Republik von Wirkung ftp , undolle solche Eubjecte , nach wie vor . Königlich Preussssche Zeit - Unterthauen versbleiben , such den Preußischen Gesitzen , Verordnungen und Reglements , und derPreaßsichen Gerichtsbarkeit unterworfen bleiben ftllen , und aus völkerrechtlicheImmunitäten , welche nur dem Gesandten und den Wirklich zur Gsfandfchsft ge¬hörigen Personen zusteben , nicht dm geringsten Anspruch machen dürfen.Allen und jeden Personen , ausser denjenigen vbbeschriebeuen Nationalfranzossen , welche sich in den Preusfischen Staaten als Preussischr Zeit , Usterthanen aufshalten , Rechte auf die französische Nationalprotection chaben , -und solche Rechtebeyzudehatev wünschen , folgitch insbesonderer ) allen zu den , in dm Königlichen Preußischen Staate » seit mehr als huirShert Jahren her, Mdlirtm ftanzös Cvlouim gehörigen Personen , sie möge«

Dksi



Desiendente« kon Refugilrten , ober ohne von Refugiirteu abzustammen, ln
die Gerichtsbarkeit der über diese Colonien und Defendenten der Refugkir»
ten bestehenden König! . Preusfischen Gerichten / oder in die kirchliche Gemein«
schüft der gedachten Colsnien au ' geuomivrn sevt»,

s ) allen in Königl. Preußischen M ' itair oder Civildlensten in Eid und Pflicht
stehenden Frarzvsen , sie mögen zu den gedachten Eokmen gehören oder nicht,
wie auch

Z) überhaupt allen denjenigen, welche gleich sämtlichen un^er Rs . l . und 2.
b zeichneten Subjekten , König! . Preuss . imwerwähr . nde Unterihancni ( § u-
Jets perpetuels ) sind , v«. u welchem U spru- se sie auch scyn mögen/

ist und bleibe hierum die Einschreibung ch d « k erwähnte Register und die Tragung
derfranzösischen Rational » Cocarde streng verboten

Signatum Berlin den zt -n S - pt 1796.
Auf Seiner Kö 'ml . Maze^ ät allergnadlgsien Spekial - Befehl.

A venslkben . Hauawrtz.
Vorstehendes, schon im Jahr 1796 . in Berlin abgedrucktes Publicandum

wird nun auch hreftlbst zu jedermanns Wissenschaft gebracht.
Buchs» den Uten Juny >798

König'
. Preuss OstZrtes. Legierung und Krieges , und Domaknen « Cammer.

L Am Mittwochen den Uten Julii nächsikünstig sollen die Naturalien
des Amtes Friedeburg , ferner die Zölle zu Friedeburg , Rsspst und Abdickha«
ve , wie auch das Zoll » und Weßgeld des neuen Etzeler und Lbbickhaver Kjey-
weges , welche sämtlich May 179» . aus der Pacht fallen , hinwiederum Wut,
lich an die Meistbietenden Verpachter werden. L 'rbhaber können sich demnach
besagten Tages , Morgens um fio Uhr , zu Friedeburg a» der gewöhnlichen
Stelle eikfinden und das weitere vernehmen.

Signatum Aunch am r yten Juny 1798.
Königl. Preuß . Ostfriefis. Krieges , und Domaiuen , Kammer.

z Nachstehende Domainen >Stücke im Amte Aurich fallen May 1759«
«US der Pacht / und solle» dahero anderweit wiederum uutrrgebracht werden;

4 L emath auf dem Gobrlande,
5 Diemath , der Amtmanns Kamp,
z Darnach / die Schrllbülte,
Z D ema h , die Lafelbretter,
5 D emath , das Pvlderland,
z '

, Diemath von Hange Ricleffs,
. . r ' L '.ematy von Lönjes Bäcker,

Die 3 Hapkurmr Kämpe,



- D 'ttmath Z75 Ruthen , die Sster - Kuhvens « ,2 —— A84 —" von derselben,
4 .— - rzz — - von derselben,
4 — — 41 — von derselben , utid
4 - I4Z,
der zweyte Frauen - Kirchenstuhl in hiesiger Gtahtskirche , « nb endlichder privative Pfeche , und Schweine Schnitt im Amte.

Terminus lieitatioms wird aus Montag den szstrn July inst, p äsigirt , an « sl«chem Tag « , Vormittags um iy Uhr , Lirbhadcre sich auf der rr . Kammer einfin»des und das nähere vernehmen können.
Signatum Aurich am aasten Juny 1798.

König !. Preuss Sstfties . Krieges und Domaknen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Die verwkttwete Frau Kists in Aurich ist freywigig gesonnen , das ihrzuständige an der Ssterstraße bekegene Haus cum ann xis , inuno tsemiuc ) , am7tm July auf dem Rachhauft / des Morgens um ir Usr , durch den AusmtrnerReuter , bey dem auch die LondMyns » einzusehn sind, öffentlich verkaufen zu lassen.
2 In Bangstede will der Hausmann Thomas kassjs -'s seine im Jahre17? r öffentlich angekaufte , von Neele Hadb . n hcrnlhr -mdeg , Oiemathe Land , imttergmöor belegen , den 7ten July Nachmittags 2 Uhr in Iann Arens Wirthshauzse dafttbst durch den Äuctionscsmmssratr Reuter verkaufen lassen.

3 Dec Hausmann Iaun Helien zu Nvrddorff, Esener Amt« , will mitBewilligung oes wohllövl . Amtgerichts seinen das - lbst be 'egenen Platz , groß plu«mm . 35 üiemath daftgea , sowol Grän , als Baulandes , nebst Behausung undKohlgarten , Kirchen - und Begräbnisstellen in der EsenerMrch « und auf dem darstgeu Kirchhofe , am bevorstehenden zten Julii des Nachmittags 2 Uhr , auf demStadthaus ? zu Tsens in einem Termin » durch den A ' smiener Encken stehend festeverkaufen lassen , und sind die dcsfälltge Condttiones bey demselben gratis «inzuse»Heu und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
As » selbigen Tage ) Stunde und O t will der Töpfer H . G . von Duunmin Aurich , sein in Esens an der Neustadt stehendes , sub No . 26 registrirtss , vor»« als der Witrwe des weiland de Hahnjzugchöriges Haus cum annexis , mit Be >»willigung des wohllöbl . Armgerichks , in eipem Termins durch den AuSmiener Eu»ckeu , bey welchem auch dre Verkanfsbedinzungen gratis einzusrhen sind , stehendyste verkaufen iaffen, EjenS den izten Junv 1798.

H. Zucken, Auömiener,



4 -Herr Justitz. Esmmissarius Stürenburg sin, zu Esens will , als Te.
»mü « Mandatarkvs des weiland Herrn Domainen- Raths Einfeld Erben,

.;) eine jährlich AM Martini fälltge Eniudheuer auf Oncte Tiardes Platz zu
Pockms , im Kirchstriel Butfordr, zu i Mhkr . 2z stbr . in Gold , nebst

, Weinksuf in Sterb , und Veränberungsfällenzu 2 Urhlr. 26 st. i» Gold,
Z) Eine jährlich um Martini fällize Grundhruer auf Onno Martens Erden

Platz zu Mtel bey Wittmuud, zu 7 Mhlr . ig sch . 10 rv . in Gsld und
eine Tonne Haber , nebst Wsinkauf in Sterb « und BeränderungHfälle»,
zu 12 Rthlr . in Gold und eine Tonus Haber,

Z) einen Begräbnis - Kesser in der Kirche zu Wittmund,
SM Mittwochen den Uten July dieses Jahres , des Nachmittags um 2 Uhr , in
des weiland Kauftnanns Decker Wittwru Behausung hieftldsi , öffentlich ftjlöietM
And an den Meistdieteuden verkaufen kaffem

Die Zondltisnes sind beym Untergezmchnstsngratis sivzufthen , und für die
Gebühr abschriftlich zu haben. Wittmund den raten Juny ^ 798.

Sacken , Ausmiener.

z AmztmIüly , alsam Donnerstag , soll des üvwsstnden Albert Lhlrichs
Echifmit Jubehördsauf demNorder Syhl durch den Auswiener Thoden von Ve!»
Len, auf z, Monat ZahkuNgszett , öffentlich ausgemkent werden.

5 Auf vo« einem Wohllöbl . Amtgerichte zu Stickhausen ertheifie Lont-
lmisfisn wollen der HerrR Gerungs » Mrertor Schnederman » und dessen Frau Che»
- enossinn zu Aurich , ihre» zu Ksttelburg im hiesigen Amte belegenen von dem
weiland Johann Wachen und dessen Wittwe und Erben lange Jahre und noch bis
hiezu hruerlich bewohnten , aus 44^ Diemathen bestehenden , mit einer guten Be¬
hausung »ersehenen Heerd Landes , am instehenden aten jFulius des Morgens um
11 Uhr in dem Loger Kährhause öffentlich jvrrerbpachten lassen , wozu sich also Lied»
Haber einfinden wolle ». Condjtjoveshievon sind bey mir gratis einzusehrn , und
ßür die Gebühr abschriftlich zu haben , und könne » solche Conditionen auch bey
demHerrn Regierungs- Director Schnedermann eben sowol eingesehen werden.

Detern den uten Zunius 179 K. G. F. Hölscher , AuSmiener.

7 Der Ziegler Jvest Ioeffen Meegen will sein zu Oldersum an Ser Kaitt
«egiefferstraffe stehendes neu im Jahr 1797 erbauetes Haus mit babey befindlichem
Obstgarten , worin » sich ein schöner Brunnen und verschiedene Fruchttragende
Bäume befinden , denn noch ein Acker » Tuhne , auf dem neuen Tuhne belegen , und
«ine Bank in hiesiger Kirche im Chor , separatim in einem Termins, aus Freytag
den rztrn Zuly instehend , Nachmittags um i Uhr zu Oldersum in des Ausmies
«rrs Egberts Haust feilbieten und verkaufen lassen. Die Eondttiones davon find
täglich gratis , oder abschriftlich für dir Gebühren , bey dem Ausmiener Egberts
zu bekommen»

>
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8 In SIdeburg will' der Hausmann Tvert Dirks dm yten Zsly Rocken,
Haber und- Gersten auf dem Halm, Wie such 4 Pferde, durch dm Muetivnscvm»
miffair Reuter verkaufen lassen»

In Schirum will Heye Ellen Goucken dm ritm Zuky Pferde, Kühe und
Jungvieh , Wagen , Egde , Pflug , Gras , Rocken und Haber auf dem Halm,
durch dm Amtions ' CommissairReuter verkaufen lassen.

Ja Barstede w -ll Riepcke Gerdes den Istell July 10 milche - Kühe , r
Stück Jungvieh , r Schweine, s Pferde, Wagen, Milchgeräthe, Haber von4 ?
AndGraS vonsDiem. auf der Wurzel, durch dm Aucklsnsc . Reuter verkaufen lasset

9 Es sollen die der Wittwe und Kinder des weiland Chkrurgf Börner zuste»
heudezu Leer an derPffferstrasse beiegcne beyben Häuser , wovon bas größere auf
Aszo Guioen und das kninere au? 8Z0 Guide » in Gold eidlich gewürdrget wor»
de» , in einem mit vbervormundschaftlicher Genehmigung verkürzten Termin de»
I6ten August cucr. Nachmittags 2 Uhr auf dem Amthauft zu teer öffentlich sab»
hastiret , und den Meistbietenden , sakva «pprobattone judjcli zugeschlagcn werden.

Condttibuks und Taxen sind den im hiesigen Amthaufe und tm Emder Stadt»
gerichte affigtrten Patenten beygrfüget , auch deym Ausmim er Schelten einzusehr»
z»,d für die Gebühr adfchristiich zu haben»

«rer tm Amtgerichte, den sgsteu Junti 1798.
ro Auf ertheilte gerichtl. Commisfion will Johann Jüttmg zu Detern fei«Leschlag , bestehend tn ro Stückgnt« milchgebende Kühe , 7 Stück Jungvieh,

Pferde, sodann Gras und Früchte auf dem Halm , und was mehr zum Vorscheinkommen wird , am Zteu Juiy öffentlich verkaufen und die Länderest « verheure»
lassen. Drtern den rssten Juuy 1797. Hölscher.

n Des weiland Hausmanns Arerich Hünen zu UplewardWittwe , Slfke PH»
Herlin will von 76 Grasen ihres zu Upleward belegenen Platzes, die darauf ste¬
hende Feldfrücht « , als Wintergerste , Rocken , Weitzen , Erbse« , und vorzüglichHaber und Bohnen , am raten Julius «ächstkLnftig , des Vormittags 9 Uhr beyUpleward öffentlich verkaufen lassen.

Cornelia Eimvns in Emden will ihr in Grimersum stehendes Haus mitGarten und einem Kohlacker, am ryten Julius des Nachmittages tu der Brauerei
zu Grimersum öffentlich verkaufen lassen.

is Der in denen Wochenblättern fub Ns . 25 und 26 angevrbnete VerkaufbeSJann Heelien Platzes zu Norddorff wird am stm Jnlissaus gewisser Ursache,Sicht abgrhalteu z welches hiemit öffentlich bekannt gemacht wird.
EM den -gsten Anny r7SK H - Lücken , Ausmftrler,



r ; Hknrich Christjaans ssn Bergen und bereu Geschwister« zu Pilsum
»vollen mit gerichtl . Bewilligung ihres weiland Erbiass^ s hinterlaffene zu Campe»
belegene beide Häuser nedk Garten cum annepis am Donnerstag den ipren Iu !y,
des Nachmittags um s Uhr , zu Campen im Wirthshause , der Ausmitneroch-
nung gemäß , öffentlich verkaufen lassen.

14 Am6tenIulp will de§ K !rchverwaltersHinrich HermanFeidlerWittrre,
in Norgen , durch den Ausmicmr Thoscu »on Velsen . agerhans Krame : eygeräkhe,
ein comp'ere Oel / und Traanbacke , Mannskleiduyg , auch einiges Hausgeräid,
und was mehr vorkömmt , öffentlich verkaufen lassen.

Norden , den szsten Junn r/ -̂ z.

Verheurungen.
r Am roten July will der Herr Prediger Knvttnerus sämtlich« zu seine»

Pfarre gehörigen Länder , als Weide Bau . und Meedlande , aufz Jahre dem
Wetstbietenden in Meinert H nrichs Wittwen Behausung zu Nüttermoor verpach,
tea lassen.

r Da bi « öffentliche Verpachtung eines Nüttermoormer , durch Harm
Zkiaasen bisher gebrauchten Armenplatzes , zufällig starr auf den sttenJuly , a s
auf den 4keg May angesetzt , bekannt gemacht worden ; so ist , allen etwaigen Ir¬
rungen vorzubeugen , ein neuer Verpachtung - - Termin , sowol in Hnffipt dieses
ArmenplatzeS, als auch der dortigen Pfarr . Ländereyen , auf den iv ' cn July in
Meindert Hinrichs Wittwen Hause daselbst anderaumt Word n . Pachijusilgewol¬
len sich alsdenn dort einfinden, und die zu Grunde liegenden Bedingungen vorher
bey dem Attsrnierier Schelten einsehen.

Gelder , so ausgedotm werden.
r Der Landrentmeister Baemeister hat kuratorio nomine 5700 MH. Gold

und 400 Rthlr . Courant gegen vier Procent Zinsen und hypslhekarrscheSicherheit
zu belegen . Wer davon im Ganzen oder zu kieincrn Lheiien Gebrauch machest
will , wolle sich bey ihm melden , da denn die Gelder gleich zu haben sind.

r Geert HeickeS Debbens zu Stapelmvor , als Curator seines Minders
vrdde Sydvls DeddenS, hat stündlich Zoo Gulden holl , gegen gewisse Hypothek
rtnöltch zu belegen ; und an Michaelis wieder pl . min . izoo Gl . holl.j

z Der Hausmann Zann Eden Harms zu Pewsum hat , als Vormund
über de - weiland Mimkr Edden zter Ehe beide Töchter , ; ; c> Rthlr in Gold so¬
fort zinslich zu belegen . Wer davon Gebrauch machenka -na und gehörige Sicher«

t« steilen im Stande ist , wollesichpersönlich oder durch postfreye Briefe melden;



4 Oer Arweuvvrsteher- Menne Heyen zu Aurich . O 'dendorf hat ein Capk.tal Armengelder von irvo bis ravo G ! . cour. gegen landüdliche Imsen und gehö«
rige Sicherheit , um Michaelis zu belegen . Derjenige , der davon Gebrauch ma»
chen kaun , me.de sich je eher jr lieber.

5
5
s

. iZW.

CiWLones CredikomN.
i Als am zlen Se^ : 7 ? Z die Frau Reichsgraßn voll Uxküll Gyllenband,als damalige Desitzeun der Herrlichkeit Dornum verschiedene ehemalige Pettinenzstückeßeft'gtrr Herrlichkeit an B .'herrdil

'
chheiten öffentlich »erkaufen ließ ; jo erstand dievunmetzro verdorben« verwmwcte F aa Geheime - Räthis »oa dem Appelle in Emdea

folgende Gesällr, als:
r) Sne^ cheerdisßeit ron - - i z Gl . 6in Golde , nebst Ma-ide ums7 ke Jahr , sodsun Ab - und Auf¬fahrt in Alle -aikmsMe und Peesiweidege!"

zu - 9in tzvuronk, haftend auf ces weiland Lcbbe Litcks Erben j. latz^ zu Klein Kiphausen.s) Eine Beheerdischheik zu - - ?r Lin Golde, erbst Maide ums 7te Jahr und Ab ' und Auff hrtin ÄlienationsMen von - - 70 9sodann Ochsen - Futtcrgitd zu - - 9 -Haft nd auf des Alt L ards Frerichs Plch in Dornum.
z) Eine Eeheech schheit zu - - 5y 9in Gold , nebst Ma de umS 7te Jahr , und Ab - rmd Auffah tin ml rnattonssa'

- ea , imgleichen
^
eine Vehee - d schheit zu 7 Sin Co rank, v ne Maid , und Ochscnfuttergeid zv 9haftend aus des Ehristop ^ er Betten Platz unter Klc n-K phausen.4) Lme Be - cerd schheit zu - - - s6 9in Go d , nebst Maide ums ?te Jah °̂ , sodann Ab . m d sLuf»fshtt in Äliek-atwttsfail n ; ferne eine BeHeerd schhttk za Iin C -mrant , vhn - Marve , imgleichea Geestweibegeld zu 4und Ochsen Futtergeld zu - - 4beydes in Couant , hastend auf des Christoph r Betten Platzunter Dornum.

;) E ne Behett'dischheit zu - - - 29in Golde , m st Meide um- 7te Jahr , und Ab - und Auffahrtin A enationLfaLen , sodan Ochsen uttergeld zu - 9bastend auf des Meent Willms Erb . « P atz unter Lchwik»terffu n.
H) Emr Behrerdischheit zu - - azin Sold , nebst Maide ums 7te Zahr, sodann Ab - und Auffahrt

i»

iS
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in CouraM , spn - Mside , rwgieici '<n Ochsnfltt rgeld M y -. «.

k? eourant , h -rreird auf des Deichrlchters Claas HinuchrPlatz
in Lchmti-.rssum.

7) Eine BcherrdiÄihelt m - - roo 2

ja Go d , uebsr Walde ums 7te Iabr , und Ab « und 'Auffahrt
ja Me atiemlMen imgleichen ei . e dito ra - iz «
in Courant , ohne Maire , haftenda -f desGoicke MenKa
Platz i - de Dornumer Grade.

8) LmeB herrd . chhen za - - 24 » s

i- Gode , nebst Waide ums ? ke Iabr , fobana M - m.tz Auf¬
fahrt in Arena jcus « FaU n , und euren dito zu ry z K
ja Courant ohne Rsrde , hastead arf o -s Esdert Oircks Platz
in d-r Dor «mer Grodc.

Ferner kaufte auch schachte Frau Geh. R . von dem Appell .' arrrwchf
9) Eine Behse 'dischheit zu - - 89 s 4

in Golde , nebst Waide ums ?te Jahr, und Ab- und Auffahrt
i -r Men ti Mailen , nicht weniger eme Mo zu - 2y « a

in TsuraKst haftend auf d. s D . ichWkers Hirte Ehlen Damm
P atz in der Dorn .rner Srode,

welche gedachter H- Eh'en Lamm b y dem sberwahuten Verkauf verschiedmer »hema«

siger K rtlneuzien der Herrlichkeit Vornum öffMich erstanden hatte , diesem priva im

vermöge vor dem F eiherrl . Petkumschen Ge- ichte, fud dato 23 Nvv . 1793 geschloft
feuen Contra,ts wlcker ab.

Nach dem Tode gedachter Frau Geh . R > von dem Appelle vere bten , vermöge
deren Testamenti vom rsreu Jul - / 7s; diese sammtliche Geräte uf das Fränkin ßa«

Iharlna Sophia von dem ArpeTe zu Eauensieck im Laude Kchkjvgen , Her;vg:h»mS

Bremen , und diese hat solche durch ihren Mandakarium H . S . R . Kettler auf Sri«

merffum aa den Hrn. Rathsv rwKudte» Grrhard Lebruin in Emden, laut Kaufbriefes
vom Lzßeu I br . a e. pri atmr verkauft.

We m nun Letzterer u fei - er Sicherheit bey diesm Gerichte auf Erlaffung
der gewöhnliche« Edietalium wider sammtliche unbekannte Aealp atendenien ansetrage»

hak ; ss werde» Alle und Jede, welche avfvvrsPecificirw G - falie u -M Präiestio .!es auS

einem EMsthums - Pfand - Eu schafts - R unions» MäZerkaufs - oder sonstig - m ding»

Wen Rechte Anspruch wachra zu können v nney
'
n ?n mögien , hiemrt und in Kraft die¬

ser Edictal - Litatisv , wovon ein Cremplar hi selbst , das andere bet dem Königlichen

wohllöbl . Stadtge ichk iu Emden , und das dritte bei dem König! wohllvbl. Etadtge«

richt in Norder affig iret , auch den hlerländischm Iatelligerzblöttern iMriret wo ben,

eitirrt und abge
'adrrr , solche ihre Ansprüche a dato ininrk-M z Monstm und längstens

M iKtrn Jul . uächstkünstig, als dem p.remtvUscheu Termm , Lermittags um ro



Uhr , rr 'iweder persönlich , oder durch zulaßige und 'Mit gchöriger Msr « Akkva Vrrss«hLN B -.-voll ^ ächtlgtt , wo!» dkn - n , welche ges Hlicher Hindernisse Halber nicht persön«lich erscheinen können , oder denen es an gehörig r Bckan rtichaft hiesMf .Hlet , dieJnMcommiffarii HLdr « und v. Halrm in Hage ttemtt in VerschlagHrbracht wer¬den , g - bührend an unckden , und die Nichtigkeit derselben rechtsersvrderlich sachzmvch-ßen- unter der Verwarnung:
daß die ansbieibende Real ^ Dratcn - en en mit ihren Ansprüchen an vorer«wähnte Behcerbtschheiten , Ochsen - und Brest - Futtergeld präüudire^« nd ihnen damit ei» ewiges Stillschweigen fowvl gegen Heu Häuser «lS tzsAnschung der Kaufgelder auftri- get werden solle.

Gegeben Dornum am Gerichte , den eiten April i/sr.
v. Halem.

2 Vom Königs . Amkgerichtezu Rurich werden , aufInstanz der ChekeMN 'ffe t Bruncken und Nucke Cassiens zu Bagband , Ave und Jede , ivelche auf dievon dem weiland Ubbe Eiierts besessene, nach dessen Tode in Ao. 177 , über an de«« rch weiland Brunese Ulfferks , in der Ehe mit der gleichfalls verstorbenen WübksMartens , öffentlich von diesen Eheleuten in Ao . l/78 an ihren Schn , Marten Brun«ckrn , unter Zuziehung ihrer übrigen Kinder , privatim , und von Jenem in M . 1779an die Provv anten , sämtlich zu Bagband , auch privatim verknuste daselbst belegen«,alte Warfstätte, bestehend
a) ans einem Hause mit Garten,
b) aus der Gerechtigkeit des fteyen Aufschlags auf der Gemeinen Weide D«2 Kühe . i Stück Jungviehes und s Ochsen , sodann des Ms gegen eine«vollen Heerd aus dem Plackfelde,oder auf deren Kaufgeld resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälernderLlknstbarkcüs. B -. naherungs. Pfand - oder sonstiges Real . Recht haben mvgten , öf»fentiich vorgeladen , innerhalb 9 Wvch n , spätestens am 2 >strn August persönlich >oder durch die Hiesige Zustchcommiffarien Stürsnburg , Detmers re. ihre Ansprücheauf dem Amtgerichte Aurich anzumeldm , und deren Richtigkeit nachzuweiftn , unterder Warnung, daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück prä««ludirt , und ihm sowohl gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldendezur Hebung kommende Slaubigw , ein ewiges Stillschweigen anferleget werde» soll«.
; Der Aylt Ielten Eastman» kaufte von dem Jan « Gerdes «md Hermau»Jansen Snelten den azstea Iuny r 784- dessen auf Leerorth befindliches Haus , tratjedoch solches im April 1790 dem Harm Jans Heyrr gegen dessen von weiland HarmEarls Maffon herrüsrendes und öffentlich angekauftes Haus , ebenfalls auf Leerorthbesindüch , und gegen eine Zugabe in Geide , ab , so daß Harm Jans Heyer nun Ei-genthümrr vbbemeldrirn Hauses geworden ist. Um nun gegen ave Ansprache ausdinglichem Rechte gesichert L» sepn , hat er um Eröfnuug des 8iquidasiy «§prozesses <M»W », »7» Ltttt ) « r
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Mage » ; es werden daher alle und Jede , die aus Mnd - Näher . oder jeden and rn
dinglichem Rechte Anspruch zu haben vermeynen , h .emtt cbiitaü ' cr vorgela ? - » . solche
bey tiefem Amtgerichte innerhalb 9 Wochen , spä-rsienS in Lceml o präcksivv ten

szsten Iuly avzugeben , widrigenfalls sie damit ven dem Han -e und m Hlns-. cht des

jetzigen Bestzers präcludlrtt werden.
Signatum Leer im Amkgrrichte , den r4ten May 1798.

4 Der Albert H sie und ! kesse » En s en Henrich Mesche? verpachteten lo.'n

«nter dem 24sten Ottober - 769 durch den Iann Mesch - r öffentlich erstandet ih :-: ir
tu der Erblheilunz zugrsa ems Haus und Land in den Bund ^r ^ aulannr , an de» Ei.

lert U den Butsinga . Diese-' hat nun um ErSinung de« kiqnidativns Plozcffes an-

gerrag^n Es werden daher Me und Jede , welche au? Pfand - Nässe oder sincch

andern dinglichen Rechte An prach daran zu Haie ; rerm . yuen , hiemit edl la sier rrr>

ge
'aden , solche» bey diesem Amtgerich ' e «nnerha b 9 Woch n , spätestens in Lcmir.v

prä luiro den rzsten July curr aazugebcu, widriaenfaiis sie damit von diesem Hrnse
und Lande und in Hinsicht des jetzigen Besitzers p H Li et werden.

Signatum Leer im Amtgerichtt, den rgteu May 1798.

1 Der Iann Janssen zu Logabirum übernahm -n der Erbtbeilvna mit seinen

beyde« Brüder« Berevd und Dick Ic -nssen , ' aut Vergleichs ro , esten Januar - 784
und gerichtlichen Prowcolii d . 20 April >797 den elterliche . -nLozabftum ssbRo . 4

belesenen halben Herrd cum anncxis zum alleinigen Eigenchum Besitzer wünscht

gegen irren Anspruch gesichert zu seyn , und hat auf Erlassung ker Edi ta icn a -getra-

gru , welche auch dato erkannt find . Es werden lecher Ade »nd Jede , weiche an den

besagten Immobile aus irgend einigem Grunde Realonipruch, Servitut Forderung,
»der Nährrkaufsrecht zu habe « vrrmeynen möchten , hiemit aufaefordert, ihre An,

spräche innerhalb 9 Wochen , und längstens in Termin» drn - zsten Iul -usde - Mor«

gr»S «llhter an »geben und zu bescheinigen, unter der Warnung:
daß alle sichbis i ahtn nicht Meldende von diesem Immobile cum annexls ab-

gr -ricse« , und ihnen ein rwig. s Etivschwrigen auferlegk werden soll-

Evrnburgam hvchzräst . Gerichte , den 8len May ?7? 8.
Reimers.

Dry dem Magistrat in Norden - st auf Ansuchen des I '-siltzco- miff k»th
« and. nvm . des w-tland Stadt ^wachtme - sterS David Wklken Nitkwe MareckeIhnt 'es,
Gtativ rUetalts wider ll« und Jede , welche auf das ro» dem weiland Bäckermeister
Rrrmt ? - hrens und dessen Ehefrau E tie Gammels am rrsien Fekr r 7 ?9 an P '»'

»o- autin priarlm verkaufte , -m Desterk-ust 7te !> ott sut No. 4 ?^. am Ki ss en Markt

stehende Haus erbst Garten ein El -rrnrhum« Afand - Dienstbarkeüs - Derwdmmgs«
zoussr̂ s Real » Recht und Forderungen j « haben »ermeyuen , E Le .mlrw re«



produetiorls et önnotatioüis von 9 Wochen , etpräckulivo aufbeo « sste» Aul. euer»
Vormittags um ro Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die AuSblcibende mit ih - en rtwatgen Real . Ansprüche« und Forderung«,
auf bemrld. tes Haus cum annexis präciudirrt uud zum tmmrrwähreusenStiS»
schvrigen recwieftn werden soiiea.

Signatum Rordä in E .r a , den 4ten May 1793.
Är« k<re . walrrr , Bü: ge . meister »ud Rath.

7 Auf Anhalten d« Kaufmann- Gerhard ^ brling ist bry diese« Amts«
richte der LlM'datious rozeß erkannt , über ein Haue nebst dazu geborgen Garteugrcnd,
weiches er von den Kaufleuten Gebrüder Gerhard Conrad und Martin Diebrrtch Groß
privatim erstandin . . „ .C« werden daher alle und jede hiedurch «di taliter verabkaket , ihre etwa habe»»«
Ansprüche inuerha b ; Monaten , und l- ngsteus in Termin» präcUfivo den » Mn Au«
- ust h a . bey oem hiesigen Gerichte amuaeben und zu bescheiuigr» , widrig . n

'aüs fie »n
gewärtigen haben , daß ihnen in H nsicht dieses Hans« ei« ewig« StEschwecheu auf«
erlebet and mit ihrer Gerechtsame vräcludtrrt, und sodann dem Kaafmauu Gerhard
Jbelina rielcs Ha is ft - y von eines jeden Anspruch adjndi - iret wer de»

Signatum Leer , im Amtgerichte , den rsten Ma» 179 » .
8 Bry dem Stadtgerichte zu Emden strd ad inflanklam des «üvpfmackers

Derrud Kre -uts und dessen Chef a» Gttetje Brilimann dascli st Edtctaies wider A 'Ie
und Jede , welche auf . as durch 1' rvLv anttn von dem Dirk Ianffen Lut? privatim
anerkaufte Haus am Neuen Markt in Comp , 0. No . 4 ; . a >s irg . nd einigem Grün«
de einen Rea . n pruch , Servitut , Forderung odrr Naherkarfsrcchl zu haben ver-
mrynen , com Termins von ; Monaten , et reproduct . prlclus auf den .-« es Sept.
uäcpkünsr g , des Vormittags um io Uhr , bey Strafe eis« immerwährenden Sttll»
schwe -g -ms und der Prä .Iusivn erkannt.

- Bey dem Stadlzer'chte zu Emden find od instantiam des KgufLanstl
Ca '

per Henrich R ngins und dessen Ehefrau SlMech Wesslivg , Edu ' ale » wider Alle
und Jede , we che auf d s durm P - oovean i . r von den Mit. rve« des weiland Kauf,man s Georg WWng , Past. Pn on dp er cvhä cd nom prlratim anerkar -ste HavsMs- es den beyd »a Gyhren , in Eomp . y . No ; y tmgkichm auf da ; Bnwugs mit
des weiland KaL . menns '-ano non Rest Wittwe a. i

-mri« rSastlrch vov dem ZinrgitffrrJohannes van Lu e en öffentlich , demnächstaber zur Halste von diestr ersten Mtkäi».
ftrin privatim avgekaM eben daselbst ln Comp . 9. Ro 42. stehende Wohnhaus cum
annexi- aus irgend einigem Gr -rude einen Realauspn -ch , Serp 'ütt , Ksrderung oderNa erkaufsrecht zu haben »ermennen , cum nmino von dr n Mo -rate« et rrprolvmii.
präclas. auf den roten Lest , nächst ?, d« Vormit ags um »0 Uhr bry Strafe kirr«
«mmerwahren - eu ÄtEschwrigens und der Pcäclusivu erkannt.

i»



IS Bey- dem Stadtgerichte zu Emden sind ad iustaniism des Drrcksbrwei,,
Meisters Hinri -us Harberis und ^

dessen Ehefrau Jda Schotten daselbst Edi - talcs wir er s
Alle und Jede , welche auf das durch Provokantenvon denen Eheleuten Hinrick Meer«

'
tzorq und- dessen Ehefrau Mettje Hinrichs Harberts privatim anerksuste Haus am
Neupfortssysl in komp. 9 . No . 39 . aus irgend einigem Grunde eiucu Rcalcnspruch,
Eervimt , ^ Mernnz oder Naheikauftrecht zn haben vcrmepncn , cum Lermiuo von
Krey Monaten et reprodnct . präins. auf den rskenSext . näckstkünftch, des Bormit-
razs um ro Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Prä-
rlnswn ertaunt.

ir Die Eheleute Geriet Janssen und Wsbke Claasserr zu Wolthusen erharr*
rekten angeblich von den Eheirmrn J. a :vS Lrnss Dareabsrg und Gckwaartje Claas-
ßen Remmers mit einem Warfhanfe und Kohlgarten, zugleich auch einen deMem
zu Wolthusen, dem Hanfe ge; en über liegenden und reu allen Seiten mit T rssgrurd-
Lmgcöenm Gartengruud , groß circa s ; Schritt im Quadrat , aus vier Aeckeui be¬
stehend , und verkauften die Wittwe Wobke ßlaassrm nebst deren Kinder diesen Ear-
Mgrund dem Ainimermeister Verend Janssen Gövn daselbst aus der Hand. Dieser
rmÄbeym Besitz gesichert seyn , und hat zur Berichtigung des Titnli posscsffon s auf
«in gerichtliches Aufgebots angetragen, weiches denn auch dato erkannt ist . Es wer¬
de» demnach Alle und Jede , welche auf vorgedachten Gartengcrmd einigen Reaian-
spruch , rS fey ex capile dvminii , rrtractus , servitutis , crediti , oder aus so . st irg -ud
einem Grunde zu haben vermey'mn , hierdurch edictaliker citiret und abgeladcn , solche
Real . Forderungen innerhalb 9 Wochen , längstens aber in Termlno den aasten Au¬
gust anstehend , bey dem hiesigen Gerichte anzugeben und zu justisiciren; unter der
Warnung:

daß die Ausssibleibeuden mit ihre » etwaigen Realansprüchsn auf diesen Ear-
trngrund präclodiret, qod ihnen deshalb ein ewiges Stilischwekgen arferleget,
sodann auf den Grund der zu erö'ftiendcn Präclusivns Sentenz Titulus pos¬
sessionis für den Provoccmten Bereich Janssen Gben berichtiget werden solle.

Wsrnach sich also jedermann zu achtes hat.
Signatum Emden im Up - und Wvlthusenschen Gerichts, den rstsn Juny 1798»

D. L. Biuhm.
rs r) Oie DiaconkeznBunde besitzt ioBunde seit laugen Jahren einHaus,'

-renzeud insOstenan PieterJacht , in Westen auHemmeK . Tuirxer , weichetvon
AlbertSchäfer brrrüHrek.

2^ Em Haut , in Osten an JanoRorlft Erben , kn Wessen an SmKirchhof
grenzend , welches schonsolange bestffen iss , daß man denUrsprung nicht wehr weiß»

3) Ein Haut ent Osten am Kelüngwsidstrr Wes« , int Westen »k die Paßme«Mer grenzend , von der Familie Schöttler tzerrührend «.



4 ) Ein Hau« Nit Südes a« Fra »! Skossrrk, ins Norde» as '
SchöttlerssgreM

read , von Michel Werver herrührend.
5) Eia halbes Hau « iss Eüdev aa Läppe EverttWittwe , sut Morde» ssFrapK

StoffrrS grmzsad , vr-rr Harm Lämmer» herrähreud.
ö) Eia haibls Haus ins Südes <m Zvert Svertt Weber , sM Nrrkr » an Hia-

rich Namm Witt re , von Ev .'tt Luppe » herrährend.
7 ) Äi » öclbes Haus ve Psmevie, ins Ostes an das Pafiorey , Land , iss Wes

8e» an Gerd Leben Witt re grenzend, vsa Iarm Provk herrübreud.
8 ) Ern Haus ms W sie» an Janukhrijiiaut , iss Ostes a« RrALerMsrkess

axeszeud , von Lirck Jans hklvührrud.
9) Ern halbes H ' Ek- ms Osten au den Herr» - Weg , ist Westen as dir Kirchen-

Aecker Krenzend , von M -chri H -erm PiekerS herrähreod.
GämmUrche Jmmsdilien^ stad der käste zugefaSrs; DseuMste find darüber

nicht vsrtzauves.
Da « Haus No. r . brstIL die Diaesuie zu Runde noch setzt.

Ns . 2. basen die Witkse bcj weiland HinriH Jans SchM Md Ebbe
Peters Baar,

No . z . der Avke Iaüss Pses,
M 5? No . 4 Meirdert HSldebrands,

H' '
Rs . 5 . Hirrich IM,
No. S. Ernst Ernst, - ' ^ ^
Ns . 7 . Harm Evrris WakemMz-No. L. Hin - ich« Berends,
No . 9 . Hinrich Hivrichs,

Vss Ser KbbeMldeien DiavoMe öffentlich erstanden» Wem am die Viaeovke , Nlsauch die ander » benausteu Käufer , bey diesem AAtgerichte zur voMubige » Berichts,guug Ntuli poffessiomsum Eröfvuvg deS LigniSatiooS . Prozesses nachgesuchet habestfo werden hiermit Arie und Adr , die sus Näher . Pfand » viesstbarkeits . oder «meKanders dinglichen Rechte Ansprüche an rudricirte Immobilien zu haben vennrysen ,edistaliter vorgeladeu , sich damit irmrrhalb örey Moucttheu , spittcstess in Termins-präciuswo des izten Gept . curr. Morgens 9 lkhr beym hießgeu Amtgekichte zu mel-Leu , und zwar unter der Warnung , düst die Ausbleibrnden damit ab » und ! ihnen irrHisficht brr Immobiiieu , der Käufers und des KauWiSisgs em immerwährenderStil schweigen auserlegt , und Litolus possefsiosi« berichtiget werden wird-' Signatum Leer im Amtgerichte , den 2 8 ften May 0798 !.
. . r ? Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des KaufmannsMm»sich HayM kitatis rbictalis wider Me und Jede , welche auf das von dem KaufmanKHabbe k . Ianssesam - LMn Sept . 179 ; . an Provocantes privatim «erkaufte » an derWesterstraff- im WesterklW sie Rott No. 469. hieftibst stehende Haus - nebst Ganmein Gzeisthsm , May , DwtOnkW . .Heaähersngs - oder sonstige - War - Recht
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«,d Forderung zu haben vermeyuen , rum Termins reproductionis et arnwiationis von
; Monaten et prä lusivo au; den ; ten Tcpt . a . c . Vormittags ic> Uhr unter der Ver.
Warnungekannt:

da^ die Äur ^eibeuden mit ihren etwaigen Real . Ansprüchen» ad Forderungen
auf bemeidetes Haus cum annexis prä ludiret und damit zum ewigen Sri»,
schweigen » cr ?te -«n werden sollen.

StMt «« Nords l» Curia , deu » 6tm May 77?».
ÄmtSrerwatter , Bürgermeister und Rath.

74 Der weiland Prediger Bm-Hard Hamer zu Uphusen erstand uv'er ke»
S7steu D .crmber i? sr . Key öffe .ttlichm Lubhaßatiou von wrilund Janu Ianßeu Kr»
den«m a Garteugruuv dasrlkst örlrgr« , dessen Kaufgeldrr zueroo M . dtrmMr«
Hypsrhekmbuch unter faigeovem Vermerk iukabuiirrt wurden:

„ Verkaufen Jana Imffm Erbe» haben sich bis t -Agrr Bezahlung drlm»
„ dem Käufer des LarrmS , Prediger B .rob Hamer am 27stes Der««». 17»,
„ aulgri-bttu Saufprerit zu - ln Tauftav Zweyhundert Gu -öe» in GM da»
„ V»N»aium relersiret , « rd ist solches den loten Frvr. 173z . eingetragen . "

Da nun diese Kauft'ldrr zwar längst bezahlet Sud , der Kaufbrief aber , auf dessea
H u b dal Iotaöslat «« erfolgt ist , »eridhrea ge augea feva ssil : ft» werden alle die»
tentgr» , weiche an diese » Jnt ^uia'sm und drü dsrüber ««Sgrstellren Kaufbrief alt
Eigrurhömrr , Erjsi»aüriea , Pisub- »derssusttge Briefs - Inhaber Aussröche zu »a«
che« habe« / hierdurch ausgef»roerk , fchdamit inv«rtza b 12 Wrchm . läogstenSabrr
k« r- strs August anstehend depm hiesige, Gerichte zu meldea , UN» die Vcrschttibarg
l« praöueiren, Er Ver Warnung:

daß sie sonst mit ihren «sfströchen prärludrrrt , der Kaufbrief oLsrtksirwrmV
dieiroa Gj. t« HypsthekmaachegriLscht werden solle».

Werusch sich levernan » zu achtmhat.
Signatum Emden im Up - sud WoithnsensHeu Gerichte, des 2s . Map179»-

D. L. Bluhm.
rz D»» Küslgl . Umtgerichke zu Aurich werden , ans Instanz der Eheleute

Dvrchm Brrrsv» Gchove und Tied« Ehme Ad n , vorhin ae-f dem Kreßm - , ich»
aut dem Äar'ch O degdSjfrr Fehn, All - und jede , welche auf das von dem -ßeyeke
Har« « Kublmaa» As . 776« . an dm Weder Otto Janssen , vo hin auf de« stkkch-
Ocheodorfer Fesu , jetz '; ^ Großes Wwseder M er . Arr t« Medecv u , wvhkhafh'
iffmrüch , vss tzieftm ueuerlich an dmSchifferSbme Tiaassm Mm auf dem Gksßm
Fch- , reiv LchDteg rstzler urd V-. trr der Pcoversntm , uod »m Mm g ^ lch darauf
an rrtztere p isakim v^ kauttr Haut mit Krrten und 14 Ärckerv kar-d^S , aufdemAa»
r .ch - Olüe«Ssrftr - F Sn belegm » aber' not das Ksitt^ 'd resp . ein Gg^ chLMs « dm

d» Ztutzugtz schmälender Dieustbark'ff» « Benährrung- - Pfn«d - ßd - r soustigrt
Rmi,Rschk hahen Wö-rm , öffent

'
irch dorgelüdm , muerhalb dreper M-sathea , späte,



fimsam7teo Sept . d . I perjSvlich oder durch die hiesige Juß -tzcsmmiffarien Ab».
Fnc ! Jheuag , ütj . Frjii Lakes re . ihre Ansprüche ans demAi. tg - - -.ckceAurtch ca.
tümetdes «us derra ÄrÄü -kerr «achzuweiftu , unket d« r Warutt -g , duß jeder Aus«
bietbenve mit 'eiuea Aujprtcheu au dar Grsudstüch Mladrtt , sn §- ihm -owoi Leg«,
bir Provokanten , a-» s»Wr. dir sich tt ^ a meid-mdk zur Hebung tommeubk GräMgrr
, ta ewigei SrillschMtseu aujrrleget werdeu sklle.

16 Der Lesnndijche Justitz Rath und Kaufmann F^ idrrich Hermann rsn
Nuys , shiesrlbst grbürttg , har sich viele Jahre zu Rio tzssequeto au - der Jus«'

. Dr-
me ary in Wesimdiru « usgthalren , und La >rlhst bttrüchtircherr Handel ^knicber . N .ch>
dem er -m Jahre 1795 wiederum nach Europa «ad iu se . n Bammnd zurück ei ehret,
und sich auf einem dev Eures vsn ihm angekauften Landgut zu Ihlow in diel« Pro«
v ' n ; mir der Wvhuuug nievergeiaffru hatte , ist er dasriW mit Frrückmsi ng unae
Wttkwr , Namens Lara Hinrics , geborne van HeLen , jrtz - zu Amsterdam wohnend,
den , riien Inn . 1 .- 96 v-iik Kiüder verstorben. Nach jeinen festsmentarischeii un-
sonstige « lctzrwiijiseu Derordnungeu, soweit sie hieieltst bekannt geworben , sind seine
Erbe« :

i ) Die Kinder seines Bruders, des Con»mrci «vr«t;s dorr NuyS in Bremen , jetzt
zu Leer in Ostftiesland.

s) Die Kmder seines Bruders , des Wcinhandlers von Rnys zu Aurich.
3) Lie Kinder seiner verstvrbe-rrv Schwester , Lnnav Nuys , des weil . Benedie«

tus DrunS Ehefrau hteftlbst , urd irren Kim erkinder , Lie »achge offene Kruder
des weiland Commercim - Evmm ffair Brun - hieselbst.

4) D e Kinder der Helena v . Nays , des OttoTH . V'sbck zu Amsterdam weyl.Ehrftaueu.
, ) Die Kinder der Sophia v. Nuys , des wrplaud kammer Ee Marti BertramweilandEhefrau hieselbst.
<) Dir Ki -idcr der weiland CharlotteSophie ». NuyS, des myl. Ausmien -rsThomas Carl Reimers Kinder.
7 Di« Kinder der Mari« v . Nuys , des weyl. Ea»«er Referevdarii Hatterman»Wittwr,

Welche jedoch diese Erbschaft nur sub brnefi - Io legis et iurentarii ans,treten haben.
Nachdem nun ron der gedachten R itlwe , welche mit dem Dert.'orbu . eu in Ge.meinschast der Güter geledet hat , und den vvrdenauntcn tessamevtart -chen ErbepzumBehuf der Bericht ! -,.vng dieser Nachlass nichaft durch tbnn Lemrivichr.frllchev .Wau-tatvrium , den Justitz komm' ffarnm Stürenburg hieselbst «nf die Er- tnung des Li.^ - 'daftons Prozesses , und u dem Ende auf dir V rldu '- q , jchi n >,r aber deneuigru,w- iche ex Jure rc . iti eins Forderung , sondern auch wieder d eirviaen , welche ei»«ahms od r gie -ches Erbrecht an g - darbte Racblaff. nchast ru haben vrrm in n , q«.Setragen worden, . so tst die,em Gesuch Statt s«,eben, und sind von der H. sitzrn Re-



slledWnizen , Ml che an de« wsylaud Jnstrtzraths Md Kaufmanns Friedrich
HerrasNa vsn Nuys Nachlaß, bestehend:

Z) in einem kleinen Landgsr zir Ihlow , welches bereit öffentlich für LLov M.
i» Gsld Lorkaiizst worden;

-) m einer Plantage zu Esse ;uebo , vormals Jndependen; , jetzt hei Hoff pW
^ Lsrich genannt , destm Werth i« dem JnvWlsrio auf 222074 Gnldcn heil,

angeschlagen worden;
Z) tn Len ausfichenden Zorberungen , welche nach dem Jrwentario isz r- i M.

ro Str . betragen soben , und
4) in dem Betrag des verkauften Mobiliar. Nachlasses zu pl. ml«, iz« Rlhlr.

in Gold und 767 Rthir . in Pr . Courant,
iktzrnd Me Forderung , Erbrecht oder sonstigen Anspruch , aus welchem Grunde eS
sey , zu haben vermeinen , durch das Decret vom obsten Zun . a p . öffentlich ausge»
fordert , solche ihre Ansprüche gehörig anzugebm und zu jusiisiciren , und zwar für die
in Europa wohnende vüt Ansetzung eines Termins von ; Monaten , und speeMtn
«uf den rote» d . , für die ausser Europa wohnende aber mit einem Termin von einem
Jahre, und sperialiter auf den ntm Sept . 17-8.

Nachdem mm in Absicht der Erstcren die öffentliche Proclamata bereits Me,
laufm , und deren Forderungen auch schon angegeben find , so werden selbige in Hinsicht
der letztem entfernt wohnenden Prätendenten hiedurch wiederholt , und daher diese aus»
ferhalb Europa wohnende Creditore » und PrätcnLmön nochmals dergestalt vor .rladen,
Daß sie auf den ittcn Sept. dieses Jahres auf der Regierung vor dem Regierungs»
Rmh Oidenhove als Leputirttn ihre Forderungen und eüva -gcs Erbrecht gebührend
«»melden , die Do umente zur Jnstification ihrer Forderungen oder des Erbrechts vri»
ginaliter produciren , oder sonst auf andere rechtliche Art Nachweisen , mit denen Liqui»
Lates , auch Neben - Credikoreu und Prätendenten ad Protocollnm verfahren , gütliche
Handlusg pflegen , und i» bereu Entstehung rechtliches Erkenntnis undiocum i» dem
«bzufassenden Liguidations und Prioritats Urtheil erwarten sollen.

Wsbey denen Lredltoren und Prätendenten , welche an persönlicherErscheinung
gehindert werden , und denen es hier an Bekanntschaft mangelt , freygestellet wird , sich
««mittelbar an die Regierung zu wenden » da ihnen denn ein AMent jugesrtmct wer«
den soll . . ^

Unter der Warnung , daß die Ausbleibende oder sich nicht solchergestaltmeldende
Creditores aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderun,
gen nur «n dasjenige , waS uach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der
Masse noch übrig bleibe« möchte , verwiesen werden sollen ; denenjenige« aber , welche
M näheres oder gleich nahes Erbrecht, oder auch nur einen Vermächtnis- Anspruch
zu haben vermeynen , und nicht erscheinen, oder sich nicht meiden , die Extrahenten für
die rechtmäßige Eigenthümer und Erben angenommen , ihnen als solchen der Nachlaß
zur froren Dtspositlyn rMvfolgek, undper nacherfolgter Präclusion sich etwa erst
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meldende ' Mere, Ker gleich nahe Erben , alle ihre Handlungen und D 'spofitisneu«a -l-eikeune» und zu übernehmen schuldig, wenn ihnen weder Rechnungslegung nochErsatz der gehobenen Nutzen >en ; u forbxcn kc - echMet , sonoern sich lediglich mit dem,was glssaml noch po » der Erbschaft vorhanden ist , zu beguögxn verbunden seyn solle«.Woenach sich also sämtliche ausserhalb Eulcpa wohnende Personen , welche eMigeForderung oder Erbrechtzu haben ree -reonen , zu achten Hal en. Nurich , den s^ste»Januar 179 s , König!. Preuff. Osssries. Regierung.
17 Johann Bemann zu Gtickhause » erhielte unter d. i6te» May 1771»von der höchsten Landesderrschaft eine Stelle brs planirten Vcstungswallcs in Erbpacht;überließ aber die Hälfte davon auf vorher rrachgcsuchten und erhaltenen Konsens derhochiöbl Cammer dem Hinrich Hinrichs Burse- , welcher solche Stelle mit einemHause bebauet ; und dieser jetzig« Besitzer hat , um künftig ia den Besitz gesichert Mseyn , auf Crölnung des Liquidations ' P »ttffes gngetragm, so auch erkannt worden»Es werdn demnach Alle und Jede , weiche auf oben erwähntes Grundstück ei«Elgegkhums » den Ertrag d. r Nutzung schmälerndes Dienstbarkeit- - Benähe ungs«Pfand - oder sonstiges Realrecht hoben möchten , öffentlich vorgeladc« , in 6 Wochen,spätestens am z rsten Julius dieses Jahres persönlich oder durch dev hiesigen Justitzcvm»miffarius Olpmans ihre Ansprüche auf dem hiesigen Rmkgerichre anzumeldcnmnd bereuNicht gk .' lt nachzuweisen, unter der Warnung:
daß die Ausblkftende mit ihren Ansprüchen an das Immobile werden präclmd ret , und ihurn damit ein ewiges Stillschweigen auftrleget werden Me.Hückhausen im Königs, Amtgerichte , den8ten Juny 1798.
rz Harm Janffe« P '

eys beftrß eine Fehssieste auf hem Rhandkr Westerlebwjso er von der Compagnie in Erbpacht genommen ; solche Stelle wurde aus Instanz dertzreditoren verkauft , uns Evert Lncas wurde Käu 'rr ; überließ aber so che sofort demHbecamtmann v . Glau , der such den Kaufschilling an den Äusmiener bezbhlrt. .i Diese Stelle hat der Oberamtmann v Glan !m Jahre 179 < dem Johann Hinsrlchs Schumacherwi der überlassen , » nd ist avch snjetzo noch Besitzer derselben;- hataber , um für alle künftige fremde Ansprache geschert zu seyn , aus Eröfnung de- Wqntbatioss Prozesses .'»getragen , so auch erkannt wor 'ez.Vom Kön gl. Am ^ rrichke zu Stlckhansen werd n also Alle und Jede, soau--tuen, P and Näher Erdschafts' DieMarkeits - oder sonstigem '
ingttchen Uechttauf brnynmen Jehuplatz cum asnexis Prätenfion zu formiren-mStnre zu ftyw ser^mrynrn , h rm >t pmmtorie vorgeladen , ihre etwaigen niprüche . so w e ste solche mituntadelhssien Documentis oder auf andere rechtliche Mei-e bewähren können , inner.OM 9 Wochen bey hiesigem König !. Amtgerichtr annoti en zu lassen , und darauf inde« zur Reprvduttion und Liquidation guf dm g lste« » ngnst jssschend anrefttzt -aTermins entweder in Personoder durch de» hiesig n Iustitz -omMariMOlpmrnn^l ( No. >7. y u uuu) Hi««
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hieselbst gehörig anzugeben , über Ihre Förderungen -ns Nöthige ru verhandeln , und
Muergerchtl . Verfügung , im Nichterscheinnugssakl oder fehlender Jusiisicstiru , die
Abweisung und Präclusion zu sewarteo.

Sttckhausru Im Königi. Amtgerichte , de» utrn Znnins 17 - 8» -

1 - Oie Erken des weiland Harm Geerbt« Schuir zu Leer thrilten sich , rer«
möge gerichtlichen Erbvergleichs d. 8 len Iuny 1798 , ihres elterlichen Nacf lasses we¬
gen , und erstand der Miterbe Geerb Harms Schuir rin Wohnhaus an der neuen
Straße zu Leer , und die Mitcrbin Epkr Harms , verehelichte Friedrich Gastmann,
« In Haus an Ser nemlichen Srraße , grenzend im Süden an Hinrich Neben . und .i»
Weste » an ein von Friedrich GaKmann besessenes Haus . Vermöge ei ' es zwischen dem
Ivriland Harm Geerds Schuir und Friedrich Aastmann uxor . nom Epke Harms, we¬
sender letztern mütterliche ' Nachlasses getroffenen Vertrags , erhiett diese ein zweylet
«n der neue» Straße belesenes Wohnhaus in Eigemhum

Wenn uun Be - tzere , in Hinsicht des Besitzes zu allen Zeiten gesichert seix wol¬
len , und daher auf die Eröfvung de? Liquidationsprozesses angetragen haben , dieser
auch sato erkannt worden , so werden hierdurch alle und jede , weiche au diese vom«
»vähuto ; Häuser aus irgen " einem Erb Näher Pfand , D enstbarkejls - oder einem
sonstigen dinglichen Rechte einige Ansprüche ;n haben vermeynrn , hiermit edi taliler
»rrabladet , solche innerhalb ; Moniten , und längstens in Lermivo den zten Ottoi ck
Hey «m hiesigen Amtgerichte anzuze en und zu jusiifi iren widrigenfalls Pe damit
» rackld -rrt , und ihnen , kn Hinsicht der Provocautkn, der Immobilen und derKauf-
Prrtii rin immerwährendesSt - üsckweigen auscrieget , vm sodann den Provocamcn fok«
che Grundstücke , frey von eiueS jedweden dritten Anspruch adjudiciret , der Tttuiut
»vffessionis im Hypothekrnbuche bcrich iget , und daraus mit Löschung sämtlicher Inka«
Huiatorum veriahrerr werden wird.

Signatum Leer tm Amtgerichte , de»' iFten I «n- 179s.
s « Bry dem Stadtgerichte zu Emden find ad instantia « des Wollkämmers

Z »»n Nicolaus und dessen Ehefrau Eli -abeth Franke« daselbst , Edictaies wider Elle
>ud Jede , welche auf das durch Provv antra von dem Peter Willems Bertling untz
Hesse» Ehefrau Le « E . Heyenga privatim anerkaufte Haus «ns dem Vierkant in Comp.
15 No. 75. ans irgend einiaem Grnnde einen Real . Anspruch, Serv 'tut , Forderung
»der Näherkaufsrecht zu habe» vermeynrn , cumj Termins von 6 Wochen et reprodn - t.
»räclns aus den rissen August nächstkünftig , Vormittags io Uhr , bey Strafe eines
Nnmerwäh enden Stillschweigens und der Praclufion erkannt.

. , »r Bey dem Stadtgerichte zu Emden find ad instantiam der Eheleute Chrk«
Aopher Wilkrn und Heplke de Wehrt daselbst, Edi'Mes wider Alle und Jede welche
« ck das dnrch Provokanten von des weiland Jacob Wilhelm Brillnwnn Witwe,
Mmje Janßrn , durch eine » rauschan sich gebrachte - Hans in derKrahc » straff« in
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Es ^rp . L2 . Ns . §4 , mittelst kedirunz eines Gartens in Comp. i » . No . ro . san besagte
W ttwe , aus irgend einigem Grunde einen Mealanspruch , Servitut , Forderung oder
Räherkamsrechk zu haben vermcyncn , cum Termins von z Monaten et reproduck
pra - ius auf den rzsten September uachstküvst de- Vormittags um ro Uhrbey Strafe
eines immerwährenden Stillschweigens und der PMuffon erkannt

22 Auf gewisse unter Wvlchusen belesene , von weiland Harm Bartels und
Gepke Hinrichs Eheleuten herrührende, nachher auf Hinrich Theeffen gekommen, uni»
von desselben Erbe» dem Vierziger Prisidi Maurenbrecher öffentlich verkaufte 7s Die«
Math: « , die halbe Slargie genannt , finden sich im Hypothequeubuch zu Last der rrst-
Sedachten Eheleute folgende Schulden tnmduiiret:

i ) 1003 Gl . seit dem -osten August 174; . für Iann Janffen und Fr u zu keck
s ) 1000 Gl seitdem - rsten No». 1748 . für Johann Ianffen Brauer

Frauke Hiurichs Eheleute,
z) 302 Gl seit dem sten Januar r/Za . für Johann Harms zu Leer,
4 ) 1154 G ! seitdem teu Juny 1752 , so O to Rabe Storch , als Bürge für

den Besitzer Harm . Brrkeis und desselben Ehe ' raa Gepke H nrichs , an de«
Herrn Dmaums Matthias Möller bezahlet ; diese 1 : 54 Gi . sind den aaste«
September 175z . de novo intadnllrek , und überaeschrieben : so Otto Rabe
Storch dem Notari » Johann van Gröniugm ce iret . ^

Da nun dieseSchulden längstbe ahlet ftyn sollen , Messen dieOriginal Verschrelbnu«
gen,- Behuf der Löschung , nicht habe» produciret werden können : so ist dato wider die
unbekannte« Inhaber e -n grr 'Mtchrs « ufgebolh erkannt.

Es wer en demnach alle diejenigen , welche an diese Jntabulata und die darü¬
ber ausgestMeVrrschreibvngenals EigEthümer , Cessivnarien, Pfand - oder sonstigeBr c s Inhaber Ansprüche zu machen haben , hierdurch aufge ordert, sich damit in»
nerhaib 12 Wochen , '

.län -stens aber am ; ken Octobr. anstehend bch dem hiesigen
rrchtr zu melde « , und die Verschreibungen zu prvdmiren; unter der Warnung:

daß sie sonst mit ihren Ansprüchen präcludiret , die Verschreibungen amoriWret , und die Jntabulata im Hypolhekeubuche gelöschet werde» ssden.
Wvrnach sich also jedermann zu achten hat.

Sign . Emden im Up - und Wvlthuienschen Gerichte , den rrsteu Juny 1798.'
L . L. BIuhm.

2 ; Esnrad Harmens besaß rin Hass cum anveris in der OvervlertmerStraße
zu Jemgnm , und vererbte selbige « auf seine beyden Töchter , Ereetje und SescheCo «,
rads - Letztere und deren Ehemann, Hinrich Oltmanns , kauften den Anthcil der
Grcetse und ihres Ehemannes Svert Hyben an sich , übertvugen diesem aber nachher
das ganze Immobile wieder durch einen Vergleich . Jetzt hat selbiges der Zimmer«
meisier Minder Haussen von den Eheleuten Eoert Hyben und Breetje Conrads priva.ttm angrkauft , und theils zur Sicherheit für etwaige Ansprüche , Heils zur Berichti¬
gung Tituli possessionis Edictalet .extrahiret, welche erkannt find . Es werden daher
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P-n dein Königlichen Amtgerichke zu Emden Me und Jede , welche auf vsrgedachtes
Hans cum runrxks es« Eitze lh«« s - Pfand D -cnstbürke rs - .Bn .ährruugs - oder songi-
gesRealrecht haben mögten , hiedurch ergklüdkn , ihre Ansprüche inuerhaib 9 Wo¬
chen , spärcstcusaber am / c>ie« S ' uachsikünftr « antzero auzri^eben und derenRich¬
tigkeit nachi ' weisen , unter der W ^ «uug ;

^
daß dis Lusdleibendkn mir rh eu Realansprüchtu auf das Jmnuwile we ' dm j ra-
cludüei und jum ewigen Etilljchwci eu v rwiesev werden : v n rächsi aber
der Tttulus possessionis für den jelztzeu Be, :tzer Runder Haussen aus den
Eruntz . er zu rröfnrnden Prä lu ous Leuten? - ultchttHe:- werden Me. :

Gegeben Emden im König ! Amigerichte , den L5sim Junii 179s. .

24 Den dem Köni lichett Amkqer chte zu Emden werden auf Anchchm d ŝ
Hausmann « Boyke Heeren von den kkineu Landen, Alle und Jede , welche evsim
dem P os^canten , nach dem Lode seines w : land Vaters , Hrere Boykes , von seiner
M «kker Inkr Rce^ rs Sch öder , und Gefchwistcre, Ni claus, Recmt , Zauke , Jann
Md Geeike Heeren m der Erdtheilnug eigenrhüwlich übertragenen, Kuweit , Luppe , pur
belesenen Herrd L «des , die kleine Sande « genaont ^ bestehend aus einem Baisse,
Scheune und Gart n , acht und achtzig und ein Ha b Grasen randes und 6 Gräbern
akf d ^m Lo perstiM 'r Kirchhofe, rin Eigeuthums - Pfand , dm Nutz- ngs , Ertrag
schmälerndes Dienst - akeits Leuäheruküs Reunlons - oder sonstiges Realrecht habe»
mögt?» , hierdurch voraelade» , ihre Ansprüche innerhalb 12 Worb en , spätestens aber
«m ifien Oktober n chßkünstiz aoherv anzugedev und deren Richtigkeit nachjuwüsen,
irnk ^r der Warnung:

daß die Ausbietbeuden mit ihren etwaigen Realansprüchrn an das Immobile
werden präckrdirek , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen aufcrlkgct
werden sollt

Gegeben Emden im Kömgl. Amtgerichte , de» atsten Zrmy 1798.
L ; Vermöge bereits !MJahre l ' 84 . geschloffeueu , jedoch orst untermisten

May a - c gerichtlich ausgenommenen u d vollzgeven Conaacrs hat der SchusterMt»
fert Ianffcn in Dornumvondem Tagelöhner ehar » Balsters iajelbst rin Haus und
Garte » an der ch rsierftrssse zu Dornum , schwebend

gen Osten an des ge e enen Nacht ^achtere One Janssen Dehau ung und Gar«
ten , mir w lcheu es »r. >ammea eine ganze War ' starre ausmacht,

gen 5. üde - a « die Wester - Strasse,
ges W - sten an des Gerichtsdieners Straatmann E ehavsung und Garten,
gen N rden mit dem Garte « an der Drift , vom Markte nach der söge - armten

Ua : Möse hin,
yrivatim an rkauft.

Du es Haus oder halber Mars h t der Verkäufer Johann Balsters angeblich
»»« dem evrm«twen 4»«smi . «er Oswald Bereiws gekaufte es ist indes dasselbe in dem
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Hypslhekerstuchdieses Gerichts nicht zu finden ; dagegen steht aber kn demselben W
N^ m > ZV Vo ! ., 11 . ein ganzes Haus nebst Garte» auf dem Nahmen eines gewissen^acob Pauls regisirirt, welches nachgehends von diesem an den besagte» Wusmiener
Eerends gekommen , und von selbigem in 2 Lhcile dergestalt verkauft seyn fsö , daß
der Mann Büfflers die eine Hälfte des Hauses und Gartens , eine gewisse Antje Heien
aber , und von d -eser nachgehends oer vorbesagte Otte Janssen die andere Hälfte erhal«
kenhat. Es haben aber d - shalb keine Dvcumentt bcygcbracht werden können.

Wenn nun der Schuster ulffett Janssen wegen der obxedachierwaffenvm derw
Tagelöhner Johann Dalstcrs angetanstes -Hälfte jenes Hauses und Gartens zur Si.
cherh. ir widce ade etwaige un ekanute Real >Prätendenten und zur vssstärdigcn Be«
richrignng seines Bcsitzkckrls ein öffentliches Lusg bot nachg - sucht bat , ni -d solches dato
e -kannt worden ; So werden Alle und Jede , welche an dieses Immobile aus einerrt
Eigrnthums - Erb > Pfand - Kahukaufs- imgleich.cnans einem den N - tz ' N s - Ettrag
schmälernden und gleichwohl durch keine in die klugen fallende Kennzcichea bemerkbaren
Dtenlibarkeits - Reumons . oder sonst gcm bin -zlichen A chte Äuspruch zu Huben vrr,
me neu , hierdurch und in Kraft dte-er . Edi ral - S itetien verabladri , solche ihre An«
spräche a dato innerhalb 6 Wochen und b ngstens am rgstm August nächstkün tig , alS
dem pwemrsrischrn Termin , Vormittags um 9 Uhr , entweder persönlich oder durch
zuläzsige und gehörig nrßruüte Bevollmächtigte , wozu den Abwefeuden und hiesiMOrts «sbekavn - en die J«- itzcsmmiffar es Hedden und v . Halrm in Hage angewiesenwerden , gebührend anzumklden und die Richtigkeit derselben nachjMkijrn , Uttk derVerwarnung:

daß die aüsLlribeude Real - Pratendevke» mit ih en Ansprüchen an besagtesGrundstück pr - - Iudirk , und ihnen lanüt ein ewiges StiMweigen , svwvl inLn etziing b s Kämers als der Kanfg iser c-uferleart , und der Titulus pos«ftsfimrs für des Käu-er v-..d jetzigen Besitzer U ffert Janssen für rrrichtigetan¬
genommen werten solle.

G -geben DsrnnR am Gerichte, den rasten Zuny r798.
v. Halem.

26 Nachdem wnen unterlassener Lekaimtmachuugdes zur SiKhastationdes
Dvn weiland Abdecker Schrffer nachg .Iaffeneu Hauses cum anwx-S am Nrustavter Wall
hirselbst Ki.gestandcnen Termins an die aus Le » Hel etat stchmde Militair Personeneil»
anderweitiger Term n von ; Monaten und zwar aus den rysten Sept. curr . anlkiaumtworden ; als w rd allen etwaigen unbeka« uke« aus dem Hpptthekemuch uicht censtireu-den Realurätendenteu bekannt gemacht , daß sie zur Comerrariou ihrer etiv -ckgcn Ge,recht -smr sich bis zmn edacktn Termin vier spätestens in demselben zu meiden , «ml»
ihre Mlorüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zugewärtigen ha«ben . daß si am erfolgtem Zrrichlag e-amit gegenbcnneuen Besitzer , undia soweitssrdas Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret we de > so eu Burichin kmia de«Listen Inny 179s» BürgermeisterundRath.
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Notifiealiones.
r Nachdem de« km Jahre 17- 6. r« Wehner versiorkenes Instkicommiffarik

Spaagrmacher Frau Wittwe , Maria Lherrfia , gebohroe Paule« , für sich und al«
Bormüvderiu ihrer mit ihrem weil. Ehewanoe rrzeugteu aonoch miuderjährigesKivder,
Vor einer Deputation de« Amtegericht « Leer am 2z8en May diese« Jahres , mich,
den Unterzeichneten , zu alle« ihren gerichtlichen und aussergerichtlicheu Geschäften , in«
foadrrheit auch zn GeldrrhebuMn , GelderauSzahlungen , dr«s§l!igkn Liquidatiouxs Md
Quittiruugeu , generaliter und specialiter bevollmächrigt , und wir die von ihre« Ehe¬
mann «achgrlaffene Processual « Manual Akten und Documerte au«gkhävdißt hat:
so mache ich diese« , und daß ich solchen Auftrag angenommen habe , alle« der/MM,
welche mit dem weil. Justij . Eommissario Spaa - emacher in irgend einigenSeMteg
geßandeo haben, hierdurch öffentlich bekannt:

Dem infolge ersuche ich
r) alle diejenigen , wrlche von dem Drfvnck» , al« Mavdatario kn Pretesten

vertrete» morden , ihre noch unter seinem Nachlaß beruhende Manual - Actes innerhalb
acht Wochen a Dato bey mir abjufordernr widrigenfalls ich anuehmen muß , daß sir
deren Txtradttion nicht verlangen , und solche anf ihre Gefahr und Kesten liegen las¬
sen wollen;

2 ) alle diejenigen , welche dem Dcfurrclo originale Dokumenteekvgrhändiget und
voch Vicht wieder zurück rrhMu haben , solche innerhalb aLt Wochen bcv mir sbru«
hohl » ; widrigenfalls ich den bekaante« Gigenthümer derselben ivlche aus ihre Kosten
durch einen Erpressen zusendrn , und , in so fern die Eigeachümer sicht auij 'ssorschea
sind , sie auf ihre Geiahr und Kosten uvter mir behalten muß;

z ) alle diejenigen , deren von dem Defun 'ts angefertigk kovtrackr und einseitige
Willenserklärungennoch nicht unterzelchnet und voch nicht solenvifirt find , sich inner¬
halb acht Wochen bey mir einzufisden , um jene Dokumentegehörig zu Vollziehern , oder
sich uavolkzogen zurückgebeo tu lasse» ; widrigenfalls angenommen wird , daß fit die
Vollziehung derselben nicht verlangen , ZlrichwLl aber die für die Anfertigungder Dos
eumeute von dem JustizkoBWisssris Spavgemacher demecirte Gebühren bezahlen wo !«
len , welche letztere sodann , wenn innerhalb jwö 'f Wochen a Dato dir Zahlung nicht
erfolget, gerichtlich ringeklaget werden sollen;

4) alle diejenigen , welche dem Justizcommiffark » Dpaugemacher, ober dessen
Wittwe und Erben noch Gelder verschulden, ivnerhalb acht Lochen a Dato mir, - e»
aeu Qaituog , Zahlung zu leisten r indem wider die Säuwhaftea nach Ablauf dieser
Zeit sogleich mit gerichtlicher Klage , und respektive mit Exccutiouo - Gesuchen versah»
reu werden wird;

L) alle dtejruigru , welche an den JustizcommissariumGpaogemacher oder dessen
Wittwe und Erben au« irgend einem Grunde Fordernden zu h ' beu vermeinen , dies«,
nebst AbgabZ der Bkweilmittel , mir innerhalb acht Wochen a Dato bekannt zu ma«
chrn , und «ach Empfang der Activorum Massäihre Befriedigungi« gewärtigen ; »i«
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drkgensM sie durch dke Versäumniß wkstehrnde etwaige größere « rttläuftigkrtkea mch
Kostea sich selbst beyrumeffen habe«.

, . .
Uebrigrns verficht sich r« vou selbst , daß dieseakgeu , welche aut de« Justijeom»

« iffarii Spaa ;eMachrr Nachlaß Proceffml , Manual «Äctev und Originale , auch son¬
stige Vocumeste ausgedändigt, bl : «sch oicht vollzogene Documentr perseetirt, und
Gelder autgeMt , verlangen « Lchtru , sich dazu vostständig usb glaubhaft legilimitt»,
auch über dev Empfar - g fslchrr Ätten , DZeumente und Gelder begkaubte Qaitung 'ks
aursteüen wüst ;» / lode« ich mich auf uubeschriutgte ZsrSeruvgea und Augabe » nicht
Misste» darf. Wrhuer - des - Um Juuy - 79 ». ^Kirchhoff , Justiicsmmissalr.

2 De ^Veriu ' ve van Bieter § ckiuurman is Voorneemens n ! t äe
1e verllvo ^ en Iiaare , 6oor lrsar Leits devoonte üuis inet «Ze 6enever - Lrss^
äerv , met alle äesLelfs Ivsie en vaste 6ereetlckaxxev , vsarvviier txvee Arvvt«Roopersn - Reeteis en vertiere toebekiovren » det groavve kasrä Aenasm6»Xvaar in onäenkei ^ iie haaren äeeLe krokellie inet Aveä tueces jg ^ eäasn e»ns § vvorä AeeQntinneert , rnet nvA een ^ vonknis com snnex , Asanäe vpeen plalisnte klasts in 6e 8taüt Lmäen , e» rnet alle Lonimoärtelten en Aeriev^ errieo ; >viens AaäinA liet is » Xan 2i§ bzr baar aääresseeren.

s Der Behreot Rreuipt» U»en ist Tillmt , sei» Haut an der klekuen vcumStrcß - , tvst letzt vou Tobias Ade» heuerlich bewohnt Wirt, ans der Ha«d t» VN»kaufen. Kaustußiges özen sichdaher, bey ihm eiußnden.Norden deu irtra Suoy 1798.
4 Oer Mahler und konrrrsairr Henr. Becker auf Neu , Funvlxfyhl verlangetsiueu tüchtige» Gläsrrzeftüe« , der vabey etwas vom Schilder« versteht ; und kau»sterMtge sogleich die Loudttiou antretr». Briefe hirranf bttke franco.

_ 5 ^ Wrr riu Tjalkßchiff, pl « i». z/Hgheklaste » groß , 3 Viertel Jahr altz- u kaufe« Lust hat , beliebe ei i» Emde» t» Augenschein zu nehmen »nd mit de« Kauf«» au» Herr» Ducke R. Buff Handlung darüber zu schließen.
6 Ei« Behrerdischhett von jährlich 420 Golde» tu Gold stehet aut derHand z» verkam»» ; « er hiezo Lust hat , w»So- fiH bey de» Kaufmann Ranuo Bör-Kert in Jemgum « rldea und daselbst die nähern «sndiliouru eiosehrn.

^ ^ 7 Da mir seit e.'Mgrr Feit dir klriven englischen Zu,schüft» zu Halbstiefel » ge,fch.1 habe»; so eile ich e .sem hschgrebrten Pnbliro hiedurch ergebenst an, »zeige« , daßtch nun wieder eine beträchtliche Parthie sowohl Ivglchäite alt auch Lütticher Sohlen« n, «nsnrhmeoder Gute erhalte« habe. Jeder geneigte Gönner, der mir ftiu Zn-Mukv ftheokeo wir- , kann gewiß der rerlD » Behandlung und sorgfältigste« V,Lji »-hnns stWr Mjträie mstchm ftP . S . s . Mäckra in Leer.
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8 Die Wttwe LewerzuEglmgen ist KiklenZdas jo Bn- ich io der O "erstraße

sichendeHau « cum Aänexis , weichet gkgsnNZrkig nsch von der ZrmEjr we PedelUo
Lewer bewohnt wird , um May 17 ? ?. anznkr-ctes , aus der Hasb zu verkaufen , tzttb.
Hader dazu wolle« sich ehestens bey derselben entweder per .Sslich ober durch postfrcye
Briefe meldea. Jur Nachricht bienet , baß eia Lheil der Kanfuelbrr gegen Nige
Zinsen vorerst darinnen stehe« bleibe « könne «.

9 Van LakuräsA op 2onäa ^ d^s ^k , tusisben äsu txveeäsvr en äeräs»
/ un^ r:vn Rossölen Ilsrms en läarm käinäsrles ^Veänvvs txvee Raaräen uw
iiet l ^snä Zswisv , op dev Lloostsi ' Ranä , beiäs äris ^Lar ouä : bet ssnesN ^root
rvvart ? varä , »LN bet eens voorbeen even onäer äe Rnie een 8cbiessei , om
Hs beiäs Lsensn esn Lnmel äraZen , Hut noZ ^ i^tbar is ; äut anäer w een
Üonicel'bruin ? uarä , een weinig >vit voor bet läuost , ruirn vz^5 voet Zroot»
Oie er narigt van ^sven ksn , 2^ n betsulin ^ äuar voar bebben,

ro Ei « Jüngling von lL Jahren , weicher gute Ferkigkrrt im Schreiben und
Rechne« hat , «ob i« der Lateinischen Sprache geübt ist ; auch wege« feinet Wohlver-
haitras Zeugnisse beybringeo kann , wünscht die khirurgle j« erlernen . Wer ihm ge«
brauche« kann , melse sich gefälligst i« porrofreyen » riefe« bey Matthias Meie: ottsr«
Nevstadtgibens.

n Da Terminus zur Ablegung der Prediger . Wittwen - und WayftN ' kas«
st« - Rechnung auf de« Löste« Juiii angesetzet worden : so lade; ich dir Herreu Jnteres«
ftutea gehvrfamst ei« , am brmelsekeo läge , des Nachmittag« um halb jwey Uhr i«
meiner Wsdnung sich em ;usindeo ; und werden diejenigen , welche vicht erscheine« kön«
»eu , Vollmacht zu stellen ersucht. Aurtch den Listen Inns 1798.

Jhmels.
12 Oer JustltzeomnriffarlusStürenburg in Esens verlanget auf Michaelis eia

Kindermädchen in Dienst , welche zugleich Nähe « und Plätten verstchrt , auch sonstige
Hausarbeiten verrichten muß . Die zu diesem Dienst Lustbabende Personen wolle« sich!
baldigst beo ihm oder bev der Amtmännin Stürenburg m Aurrch meiden.

iz Der Oberamtmann Wevckebach in Emden verlanget Michaelis eine Kö-
4hinn zu haben , und kann dirjemge , weiche dazu sich vttmietdru will , sichforbew
samst msloea.

14 Dem Königlichen Jagdpächter Heit Bohle« in der These , Küchssiels
Wekvrbur , fial zwey junge Hüuechunde abhandig grwmden, von großer Ekämr,de»
eine ist braun von Haaren und etwas weiß vor der Brust , der zweyte ist schwarz von
Haaren , eine » weißen K lag um den Hals , auch etwa - weißer vor dem Kopf , gett«
gerte Beine , beyde mtt abgeschaittenrm Schwanz ; wer solche gebsrgea , oder davon
Nachricht geben kann , daß er st; wieder bekommt , erhält eine nogemessenkB .lodnnag,
«nd meldesolchesbev dem Hei ! Bohlen in Theene.



84-

i ; Outss tot Vovenkuifen Zülsm^r^ alc! in Oo?^k?sZlsnst
keekt een rooöbonte ttwFÜ , Z Z ^ar vuä , ts VHrkoopen ; viens ßaäinZ hetz
is , kan 2>A koveNFenoemäs meläe».

t6 D - k Tag , an welchem die Deputirten nnftrs Vaterlandes in Berlin
dem besten Königs m unser aller Namen huldigen , ist gewiß für uns immer ei«
merkwürdiger Lsg ! Wenn wir nun gleich nickt unmittelbar au dieser Aeyerlich«
keit TheU nehmen können , so glaube ick doch , daß sehr viele Verehrer , unser- ,
sein Volk so kandeSoäterlich liebenden Königs , diesen Tag auch hier gern ftyerlich
begehen möchten . Der Beyfall , welchen die öffentliche Geburtstags - Feyer de-
Höchstseel. Königs im vorigen Jahre , gefunden , läßt mich nicht ohne Grund Hof«
fen , daß mein jetziger Vorschlag von Einem Hochzuvrrrhrenden Publicum rnit ^ge-
wo- uter Gmeigthur gleichfalls werde ausgenommen werden.

Am öten July , als am Huldigungs » Tage , will ich zu diesem Zweck , deS
M ttsgs , Anstalten zu einem pass- ndcn Tractement wachen , und des Abends ein,
der Feyer eluss so merkwürdigen Tages angemessmeS Gavzhall veranstalten. D«
wein nahe vor der Stadl belegenex hiezu sehr bequemer und geräumiger Garten,
seiner Einrichtung nach alle Vortheile darbietet , so werde ich alles auwenden, Wa¬
dis Mannigfaltigkeit und Schönheit der Decorationen und eine glänzende Jllu«
winarivn zu vermehren im Stande ist . Ein von mir verfertigtes Feuerwerk und
gute wvhlbrsetztr Musik soll d - m Ganzen arrgemcss. n scyn , und wird war, kn
verschiedene« Zimme <v , Lauben , Zelten re. daselbst Adendbrvdt und alle Arten von
Erfrischungen vo - finteu , so naß j ?Le G - fthsckaft Plätze nach Gefallen wird wäh«
len können. Um nach der Anzah) der Personen die Emrichtuugrn treffen zu k-q,
Nen , wünsche ich durch Sudscrrption unterrichtet zu werden.

Dir Entree , inclusive des Mmag ^ cff- n , Kaffee , Thee und Abendbrvdt . soff
vorher , io billig wie möq ! ch , oestimmt werben . Wein und svustize Getränke
« erden separat g e :ch dey .n Empfang bezahlt.

Auswärtige , die Tbeil daran zu nebmen belieb -n »Zöchten , können sich i«
Emden d 'y Hm. Roß and , in Norden bey Hrn . H-un , in Leer bey Hru . Stubbe,
in Esens bey Hm Möhlmaun , und in Wit 'mund d : y Herrn Beckman« aefäll gst
einznchnen; nur muß ich gchoriamst bitten , solches d .-r zu treffenden Einrichtun¬
gen wegen gegen dtN isten I >

' y zu lhun'
Aurich den sssten Juny 1798. C . B . Meyer.

17 Oie Kttchmvorstchrr zu Wehner find gessnsen , ihre wr dasigeuKirche
gehörige Waage , wormn auch oie Wtthschafk mit güttm Kucccs gsttieben wird , iM
gleichen die mit dem Flecken in kgmmumo- habende Tüder « Mühle allda , ceu iLLes
IM in der Waage auf z Jahre öffentlich zu vrrhemru.

18 vss Publicondnm wider den Mord unehelicher Kinder , Verhe 'mlichubg
-derDchwaiigttschsft und Nikdkttunft ist onnsch auf dem hiesigen , ÄMkge. ichte undia

( Lo. S7. Xxxxx) üll .u
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«sse» Wirihs , und fvnstigen öffentlichen Häusern des hiesigen Amtes affiglret , welches
dem Publiks hiedurch »achrichrlich bekannt gemacht w r> .

Gegeben Emdes im König !. Amtgerichte , den L/ttn Iun . 17- 8.
1 » Da « PsbliranduN seg«n den Kiudermord, wider die Verheimlichung der

Schwangerschaft und Niederkunft ist im Amte Norden r ) auf dem Amthause , s ) arst
der Wierde, z) auf der Ekelrr Mü - le, 4 ) auf der Lmteler Mühle, 5 ) auf der Vaster
Mühle , 6) auf der Deichmühle , 7 ) im großen Dechachttkrng, 8 ) im kleiueu D ich,
«chttkrug , 9) auf der RadSrst, ro ) auf der KrcUippmy , n ) in des Bsgwa Hm«
richs Haus , 12) auf brr Juist ia des Vögten Ubbea Haus , und bey dem Prediger
daselbst, i» jedermanns Swstcht und nähern « elehruag anfgehangen uud nie- erg - lqtr
«11 weiches der alierhöchskeu Verordnung gemW dem Publics hiermit bekannt gemacht
wird. Anden , im KSuigl . Preuff. Amtgerichke, den Lgten Iun . 179; .

- 0 Am Ssrms ^ e- d dev 7krn July nächstküuftig sv8 des NachwUttgs 2 Uhr
zu Emden auf dem Rathhause brr Bau des ueueu Thors , und der dabep g kMm
Pype unter dem Wall , öffentlich den Mindestaunehmenden ausverducgkn werden,
vud zwar was die Errichtung des Neuen Tbsrs selbst betritt , blss die A b .it , die
Pypr hivgeges anlangeud , soS erst dir Arbeit , sodann die Liefrung der dazu erforder-
Achea Materialien absonderlich , und veraach das ganze Werk mit Materialien und
Arbeitslohn fertig zu liefern ausverdungen werden. Bestecke und «donditionesöber
Lryde Werke find z Tage vorher auf der Rathekanzley und am Bauhofe einzusetzen»
Kie Abrisse aber bey dem Interims - Ban,Inspektor Blanken.

21 6v 6 . Lr » Lillcer te 6reetl ^ kl Is ts bekomen irr 6our . 8ckarzr
Hillorilck Lerickt van ket voorAevallene in ste ^ aaL ster polirike Istemvti'e , r.e-
^ erl ket inleeveren Lvner äestuÄiis , tvl sten sts§ van Kesten , eo 2^ n ver-
treL vaLr Loẑ a I 61 . ro ll . OesLells 6ostZeIeerste Hillorilcke Verlianstelin^
vvsr ste ^ ev'oelens . ste Oronsten , ket ^ ewi ^ ti ^ e vsor ste eeuviZkeist en lur-
xerMÄLtlekaM ^ en . sten voort ^ an ^ . en sten te ^enllanä ster kestenstsaAkcks
LvAenasmste VeistioktinA en 6ostsstienllbellr7 <st! nA 2 61 . 14 8luiv . Des ^ells
Ikeerrestenen en VerksnstelinAen ter Versteesti ^ inA van sten ekrillel ^ ken 6osts-
^ ienll leZen stesLelsts keestenstaSAleke lsteür ^ sters . ills Deel illes 8tuL 18 llr»
Desriells k 1i§ tz van 6Ii rillen Leeraaren , ^ ev «I § el naar kst IstvAstuitlek en op ->
xestraa ^ en aan 8töliger 1 61 . io llr . V » (üariste Lel Leven stes 6e-
koosts van eenen Lk rillen ., ^ nillerstam 1798 Z 61 . iZ lluiv . st - van Voorll
VerkanstelinZ over cls XoninZl ^ ke Maarsti §keist en « pper Ireerscliapp ^ van
stestus Lkriüus . Lrnll . 1798 . I 61 . 1Z lluiv . Ist. Ist Viervanl IvieuvvM » rsbe-
Ickenie aan ni ^ ne klinsteren r 61 . > 8 ll . Viervanl kel Moorst stes Xruiles
In eene Leerreste overi Lor . 1 , 17 - 2O. 9 llr . k . Lerrurier Leerrestenen
«ver ste 6eiekisstenis van Rulk , rller Deel 2 61 . 14 lluiv . 6 . ste Haas
VerkanstelinA over ste toeLoinenäe ^ arelst . ^ -wll . 1798 . 5 61 , 17 llr . Vsn
Her Leerrestenen - 61 . 14 lluiv , 22



22 Me diejenigen , welche noch Salaricn - Gelder deß weklaud Herrn
esRRlffarii Schwer- zu Leer schuloig stad , Küsses solche längstens binnen 4 Woche«sa dm von den Erbes zur Gin? . ffirung besteckte« Amtgerichtskopiistm ZHue« M Leer
Hezahlen , widrigerfaki- zur Eiaklagung grichritten werden wird.

Leer , dm szßm Zusii 179s.
LZ I» äs Xl'Lne 8traat in äs ni <Mvs 8toksris bv klärten ssMlleK"§ c1ionn 2^N ts bsstornE slsnsver als mesäs allerlaanä ^eälüslssi -äs "tVatsr,oo ^ rooäs es vvitte , es Orasäsv ^« voor een lsvüs I'rvs . Ver^oeke

Len ^ äers 6unü es Lesomwenäacis , su vsi'sprsir ^oeäe LeftanäslinZ.
24 I » Emden bey Jan Bock in der Norder - Strasse ist zu hüben «ssMeWSerienneumodische Spiegel mit Marmor , Mahagoni , Wußbanm , schwarz - Eng«

Asch , lackirtr rmt Couleuren und ganze verguldete Rahmen, mit aSerkey rrrguldeke«
Zirrrarhm und Mahlerry . Wie auch beste- Englisch , Französisch , «ge Sorten Böh¬
misch und Mecklenburger Fensterglas , bey Kirben , Kisten und geschnittenen Fenster¬
scheiben , gleichst Glasmacher . Diamanten und Glaipsarmm, alle- für billige Prei¬
st ; Briefe ersuche franco.

2Z Oe HoutkaNäelssi- Overt Ninäsrk Lorckss Vvouvv ^Vsällvs dokXmäen , densevens liaare Ouraters äer niiriäerjaariZs Xinäse , 2^,-n ter In-
IsvermA per IirventariuM 6eriZts veZss ZsärunZss . äis van bsmeläsirLoeäsl ts voräexen , sn van ^ nno 1797 en bevoorens äaaran fc-^ uläi ^ oFrnst äsnsslvsn in Xskesim ; staan , 2 !^ längstens inst 8 ^VLelvsn b^

'
be-rneläe -n i-V«ä. Xveräes tot Öi^niäirinA ts ve -l-voeZsn . Oe Oitb !vveiräs 2a lm-su Iiosrninzaarns §eri§ tsl ^k tos mosten nootlaalcen . Lmäen äen A^äeü

I7§ 8 > Wsä . Loräss sn Luratoreri.
26 Der erste Theil der vor kurzem angezeigten vollständisen Ausgabe vo«Mszatts Werken ist bereits erschienen ; er enthält 7 Solo . Sonaren für- Pianos,rle.Da nun dir starke Anzahl brr Pränumerartteireine zweytr Austasr nöchig macht : so ißder Pränumeration« - Termin bis zur Erichemung des zweytsa Heftes verlängert wor¬den , und können daher Liechabrr bis dahin noch mit i Rthlr. ir gBr. auf jedesHeft-wrlchrs vierte .jssrig erscheint , bey mir prckmmerirru . Zur Nachricht hierbry dienet °daß diejenigen , welche , blss Mozarts Tsinpvstiionen für da- Piansforkr zu besibenwünschen, keineswegs verbunden sind auch dir Instrumental . LvMpofitjsrir » zu bebal-

zra. Burhafe, den irtea Inn. 1798 - Löschen. '

27 Der SchutzmachrrAeister Ish » Iae . Röskiu , kürzlich asS Deutfchlanöhier angekommea, empstehlt sich einem hochgeehrten Publico , auch besonder- ia Anse¬hung von feiner Mo enardeit für Herreu und Damen , für letztere auch ia Zeug unS
Seche , u«y yerspricht gute uO prompte Bedienung
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Selsikgek verlangt auch vo» Gtunö an einige gute GeMe » und einen kchrbursch;
wer geueigt seyn sollte bey ihm in Dunste zu trettu , Neids sich je eher je sicher , em-
weder xersönsich oder durch postierye L-riefe dry ihm iu der Lssttlstrcße ober bep drui
Lichtfadrikank Joh . Heivr. Kräh.

Norden , den 2östeu Juny 17 - 8.
28 Vor einigen Wochen ist ein fremder wahnsinniger Men '

ch in diesem H<r<
zogthnM umherstreisend befunden , rnd hieder gelirsere worden . Ars xltt ihm rrrxe-
legtt A -MM hat derseibe ichlechke- diNzs vrchts gkamwcrttk , und ist au - krine Weift zu
bewegen gewesen , irgend ein Wort ;u reden , wes 'all« « r-» Nichterfahren können , M
rv . jch/m itar. de er gebürtig siy , oder wo ?r sich birher anfg - halten habe. Jnseffev zci«
get seine Kleidung .' welche in rin - m d -intei bluien tuch - neu Camffo ! ued Smi - rch -ü
Beinkleider, - wir braune-? hölzen -eg Knö -ft « , blauen Stiömpttv , und einer D ätze
von solcher Farbe bestrpt , daß er in einem Hmchittl od . r irr sonstigem V -. rwchr 'cw ge-
wesen ftyn mrß Er ist kurz und z eml ch stark , dem Avsibrn rach aeg- n zoJahre
alt. Ei wild dies hiedurch öffentlich bekannt gemacht , damit auswärtig Obrigkeitr»
und etwaige Ang ' hö ige viejes wähnst'- ! j ^en Menswes , welcher bis welker d er vi r >st gi
wird , von s inem Äu enthalt Nach -chr erdtl ru mög- n , um ihn wieder adforttrn zu
können. Oldenburg, as.s dem General - Li ectoris der Armer wesen « , den lLtM
Juuy 179z.

29 Das diesjährige Jevensche Sckechevschiifen wird am Montage , den
25t !«n Irls , und dar Fr - yjchi ßm nrch d»m Bogst am Mittwoche» und Don»
verstage d rjelbru Gschr vsrgkusmmra werden.

Jever , den Lösten Jaus 1798 - Jevcnsche Schützen . Ge ellschaft.
go So eben iß erjchieneu : Das au ? Hubscripk -on angekö - digtk All .cweiie

Addnßüuch von ganz Deutschen?). Wir wichtig und lmcresMk ein solcher De k
für le '-rn Ha -ide rruanr ist , braucht keiner umständliche , Enrährmoz , und das
kc pi -ger Mffschema und der Hamburger Aodrrßka .'eader g öcn h?e : »z die vnlevg.
barstea B w ife. Vie -e» Werk ist m un -ergez . ichrreker Hau - juag , die das Mono¬
pol de « Debit « testelbeu für ganz Ost ' neLlaud vou der Dsriagehanslung erdalt 0,
zu b «bes , oder von s stiger u v rffchreib-' N. — Die Handl -rugssilRa der Heiden
Tßeilükhmer ist im Bache bcfi - d '

ch , und Ae als Subsiribsvttü bsrinn d^ rch ein
(^) Sternchen bezeichnet. Zugleich versichern wir die Herren Sudscrib ' Nten , daß
die Ders n ung uavirzZglich statt haben wll.

Dis G . G . Möckensche Buchhandlung in Leer.

zi Dw ^ chustsramtsmeister Peter Jüngling jun. in Jever verlangt einen
Gesellen , terwitMums - und Frauen . Arbeit gut fertig werden kann ; er verspricht
s Rthli . -Kracht , « sau er seine Arbeit gm versteht und bey ihm bleibe» wist , Wik »ach
Frachi^ r . jhrn Mode ist.

Z-



22 Dirck Janffeu de Wall auf dem Große» Vchll will sein Haus , Land
m.d Torigräderey darbst aus der Hand verkaustv . Wer dazu Lust hak , kau« sich
dey ih ?8 melden und Handlusg schließe » , und kann da ? Haus im dkLorstehsaden Herbst
aagerr .' kea werden.

33 H - rm Josten in Arrel hat ungefähr 102 Tonnen Ousstrine aus der Hand
zu verkasirn. KüUflBiz - könnensichdry ihm meiden und Handiaog zu schließe»
sschev-

34 E^ den . Dlr ' erich Zodrn hak dieser Tagen eine Parthea nru : Rosine»
aus Mallaga erhal -rs , deeysid rrcommand -rt ; ich bestens zum Verkauf.

z ; l 's Lmäen b/ strma st. Loisro vvsräev gernskt e-i reparirt rlNsr-
Äunä 5oorten van Larometvi- ,

'sidermorneter, Lontraloer krude^lasen , LH-
^sll eil ^ oonenivllinw voor een civils ? r/s.

zS Nach SemWunschf hr vieier Personen , d?e am 6 'en July au dem äuge«
kü !digkeu Va ixßal ! rc . rc. Theil vrhwn wolliU , habe ich den P!aa dahin abgeänderk,
daß da » Mttiag« Esten w gläM , und die resp . Gesellschaft erst um 4 Uhr N ch .uk«
tags zum Kaffe m Kir ^ n sich ei fiidtt Uedriqeas bleibt aste« der Aoküvdig -iog
gemäß . Emrer ist 2 Rchtt . 8 gGr. a Person , und müssen dir Listet- vorher bt-
M .r adgefodert werden.

Aurich , den 2ssterr Iun . 179s . C B . Meyer.

37 Jan I llen will süne zu Siemouswolde belegeocn Heerd - Laude Key
Stücken auf 6 nach emaadkr fsigcnke Jahre , am Ferytog den 6ten July laste«
he «d . Mittag « um iL Uhr ru Siemsurwoidr In vet Vogt « Wagkuer « Hauie durch
den Aa-miiner Egberts vrrdrurea lassen.

z8 Der Dsichnchtrr Ebbe« will sämtliche auf seine- weyl. Moders E 5o ^ h«
bcs Platz stehende Feüchte aos dem Halm , « iS Weltz o , Gtrsea , Haber un - Bohne»,
von rhage'ähr 72 Grasen , am Mi kwochen , dea uken July , dafrlöst aus dem Buk«
^« » Neuland,Msrgrn- ir Uhr öffentlich verkaufen lassen.

Zy Am Lysten Iuny a . c. sind mir 2 amerikanische Hirschfelle , Kalb-
weiß gebleicht , ganz rem und ohne Schuß , wenigstens an den brauchbarsten
Meilen , Mittags aus meines Nachbars Garten entwandt worden ; da mir
nun an der Entdeckung dieses Thäters sehr viel gelegen : so ersuche ich Alle;
diejenigen , welche hiezu Gelegenheit haben möchten , darauf aufmerksam zu
seyn , und verspreche demjenigen , so mir gegründete Anzeige davon Liebt,Ernen Louisd ' or Douceur.

v ,
Aurich , denLy. Iun . 179z. Fr, Wich . Rugo , Handschuhmacher,

Ver,



Verlobirngs , Anzeigen
i Meme mit der Demoiselle C . F . Fischhaupt in Neustadt - GLbens jüngst

geschehene Verlobung mache ich hiedurch unfern sämtlichen Verwandten und Freu«»
den ergebenst bekannt, und lebe der frohen Versicherung , daß fie ihre fernere Li«
dt «»d Freundschaft uns gern gönnen Werdern Arle am 2Zst«n Zuny 170z.

A. A. Oepke , ältester Prediger daftidst.

Todesfälle.
1 Den r ^ ten Iuny des Morgens vhngefähr 5 Uhr verstarb mein sehrge«

Hebter Ehemann , Hinrich Sant ' er , durch einen Echlagfluß in seinem 68stenIahr,
und einem vergnügten Zojährigen EHIeben ; die ihn gekannt , wissen seinen CH«
rakter , und werden mir und meinen Kindern das Beyletd nicht versagen . Dies
habe meiner Familie und guten Freunden hiermit ergebenst communiriren wvllkn,
und verbitte aste Beylejdöschreiben. Loga den Listen Iuny 179z.

Sophia Elisabeth Eantjers , ged . Bruns.

2 Gstt hat meine Schwiegerin , Frau Martha Maria Davids , des vor
ss Jahren verstorbenen Organisten in Pakens in Zeveriand , Gerhard Davids
Wittwe , in ihrem özstcn Ltdenkjahre durch einen Schlagfluß, der fie den ryten
dieses Monats , des Abends gegen ü Uh , im Garten traf , den Lasten darauf um
Mittag zu sich genommen . Diesen meine Frau und mich betrübenden Verlust
mache ich hiemit allen unfern Verwandten und Freunde« schuldigst bekant.

Beerdum den 2ssten Zuny 1798 . L . Hooft , Organist daselbst.
Z >vaarde Vrouxv , Naria 6 roeneve 1ds , T^booren van kloorn,

overlesd den 22<len de^er in den Ouderdoorn van 54 , en na eene Lebt-
verbintenis van ; i lasren,

Van dit voor m^ , invns Kinder en Kindeskind L^vaar bedrosvend
Verlies , §evs triermede Kennis aan alle Vrienden en Lekendeo », met Vor,
Losir mzr inet Lrieven van Kou'vvbekiaZ te versclioonen.

Kmden den 26. lun ^ 1798 . H
"o1kert Lroeneveld.

4 Am 22sten dieses , nach einer i4tägigen Krankheit , gesiel es Gott mek«
«en einzigen Bruder , Sander Dannemarm , nach erreichtem Al- er von s4 Jahren
abzusordern ; ich mache es hiemit allen meinen Freunden und Gönnern ergedknst
bekannt. - GegeniLondolenz verbitte mir. . Esens den 2Ssten Iuny 1798.

Gottfried Dannemann.
^ 5 Nach einem beynah« dreyjährigen beiden und gänzlicher Auszehrung

«erstarb gm «zstm dieses , Nachmittags z Uhr , unsere geliebte Tochter, Cathg«
- - ring



rma Antovi , im 27ste» Jahre ihres SilterSr welches wir hiedurch unfern geehrte»
Verwandten und Freunden , unter Verkittung aller schriftlichen BeyIkidsbrze «LU»,
gen , schuldigst bekannt machen . Wehner den LZsten Juny 1798.

Zarin Antsui.

6 Gott nahm mir den Lfsten dieses , des Morgens zwischen 7 und Fllhh« reinen hofnungsvollen autmüthigen Sohn Haye Niclaas , in seinem rzten Zähre.Dieser Knabe war mir in meinen Geschäften , in feinen noch so jungen Jahren,« ine große Stütze — ich murre nichr — Alle BsyleidSdrzeugungeu verbitte?diese würden mein Vaterher ; noch mehr blutend machen —
Zur meine Psscht hatte ich es , meine» Verwandten ? Gönnern rmb FreuNrden diesen für mich so Harle» Todesfall bekannt zu mache ».

Aurich den s8ftm Luny ^ 798 . Johann Heinrich Hippen,
7 Au unserer große » Betrübnis entschlief öas uns am Listen dieses gebornrMädchen , Hjxrxke Mai » , zu einem bessern Leben , welches unser » Verwandtenund Freundes hiedurch , ohne Beileidsbezeugungen zu erwarten , bekannt mache.Wlttmuud dm rösten Zuny 179s . H . L . Zangen.

^ 8 Dienstag Marge » halb usuue , als Sen sLsten Juny , starb nach einemKiaglgen Krankenlager , unser im Leben theurer Ehegatte und Vater , der GastwirtLaurenz Borchers , in seinem 4gst « n Lebensjahrs , und nach einer ohngefähr iöJahren vergnügtes Ehe . Wir machen diesen uns schmerzhaften Trauerfall feinen« nd uksern Anverwandten und Freunden bekannt , und halten uns ihrer Theilnah»tm ohne BeyleidSbezeugungen versichert. Neustadtgödens de» rssten Zuny 17K8»Des Verstorbenen Wittwe und einzige Tochter,

Lstteriefüchen.
E .- ? Zu Ser Erstes klaffe s !-r König! . Prcuff . B -rKu-r Llsffest ksfkerke ssuLMir Meve » Viertel - Loose abhaadeg gekommen, als : Ein Viertel » koos von No . gSttöz,4856 ». 4857 ? . 48 574 ' 6 ;og7 . 6 ; o4l und 63044 , Mtt Unterschrift : M . Lützarus,Der Findev obgedachter Viertel ' Loose wird ersucht selbige Wir wieder eilksuhärrdiars kdenn der etwa darauf sagende Gewinn wird an Memanden ausbezahlk.Nkustadtsodeus , dra 25 . Inn . 179 ! . Mos

'
s LatzaruS.. . . 2

. fs iß mir zu brr Ersten LlaM yter Königs. Preuff. Berliner Nassen . kWdlo 4l2li . abtzändru gekomimn ; der Finder dieses Loo-»,L «LL»
Ksustgdtgö-srls,, ym Lösten Jnsy 1795. ßalmer Rubens,

AVer-



Avertissement.
I Zur änderweirm Verpachtung der auf May >79 - aus der Pacht fs§E,

den Königs . sogknaunien Aa » Lands hintox Bunde , ist L . rmlnus ans den rtte»

Iu !y d. I . als am Mittwochen - antzefttzrt . Liebhaber dazu können sich e !so am

gedachten Tnze , Morgens nnr ro Uhr , in dem Hause des dü Prer aus dem alten

Deich eiofinden, ConditipneS vernehmen und ihr Gebot erösnrn.
Kuttcy am Z 7 t - N Iuny ! 7 Y 3 .

Köniz !. Preuß. Oßsriesif. Krieges , und Domainen » Kammer.

Getreydc , Käse, Butter und Zwirn
Stadt Emdm , Lm 24sten Zur.

Walzen Ostsechcher per Last — —
EtMnHischer

.

Rochen , Ostseerscher — —
tzinländrscher »4

Gärsten, Winter ^ ^
Sommer r— ---r-

Haber , zum Braue« — ! — >
zum Futtem —- e <

« uchweitze»
Erbsen — — —

Bshuen — — —
Käse 122 Pfund bester borke — i —4

122 Pf . geringerer Sorte —
» vtter Ltel rsths — —

. — .' Lei weiße — — -

Garn zum Zwrrrimacher Gebrauchvon der schwerster,Sorte,
per Stück zf st. ^ st.

Dito feinere« — — . —
per Stück L '

- st. 5 °
' st.

Preise in der
Y 1798.

Gmul . Gmthi.
250 27s
IZ2 2 «0
IZ2 16a

1Z2 14«
85 A?
72 80
tzQ IL2
H2 8N

122 132
» 22 182
80 -5
18 20 Tl.

5 ^
17 I«
14 1Z

122 Stück, 27 S - M'

— S5 rL
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